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AUS DER FEDER VON ...
GERALD FLURRY

Warum Sie die Posaune brauchen
Verstehen Sie Ihre Welt.

D i e  W e lt e r e i g n i s s e  ü b e r s c h l ag e n  s i c h  m i t 
verwirrender Geschwindigkeit.  In einer lauten, 
abgelenkten Welt schalten viel zu viele Menschen 

einfach ab. Das ist ein gefährlicher Fehler. Die Ereignisse in 
weit entfernten Ländern werden uns einholen und das Leben 
aller Menschen auf der Erde grundlegend verändern! Sie 
müssen aufpassen – und zwar mit Verständnis.

Die Posaune ist hier, um Ihnen zu helfen. Dies ist unsere 34. 
Jubiläumsausgabe. Seit 34 Jahren helfen wir unseren Lesern, 
den Sinn der Ereignisse zu verstehen. „Verstehen Sie Ihre 
Welt“ ist einer unserer Slogans. Die Ausgabe, die Sie in Händen 
halten, veranschaulicht dies eindrucksvoll. Sie enthält eine 
erstaunliche Anzahl von prophetisch bedeutsamen Ereig-
nissen, die sich in Ihrer Welt gerade abspielen. Und was noch 
erstaunlicher ist: Die Posaune hat all diese Ereignisse seit 
Jahren, ja sogar Jahrzehnten vorhergesagt.

Unsere Prognosen beruhen auf biblischen Prophezeiungen. 
Die meisten Menschen würden uns dafür ablehnen, wenn 
nicht sogar verspotten. Aber mit diesem Ansatz haben wir reale 
Ereignisse und Trends in Amerika, im Iran, in Ägypten, im Irak, 
in Afghanistan und im gesamten Nahen Osten, in Deutschland, 
Frankreich, Großbritannien, auf dem Balkan und in ganz 
Europa, in Russland, China, Japan, Indien und ganz Asien sowie 
in Lateinamerika und Afrika genau vorhergesagt. Wir haben 
Entwicklungen in Politik, Wirtschaft, Gesellschaft, Bildung und 
Wissenschaft Jahre im Voraus vorhergesagt. Wir verfügen über 
ein 34-jähriges Archiv und eine nachweisliche Erfolgsbilanz! 

Dies ist ein unwiderlegbarer Beweis dafür, dass Gott 
der Menschheit ein „völlig gewisses prophetisches Wort“  
(2. Petrus 1, 19; Schlachter 2000) gegeben hat und dass Er ein 
Drittel der Heiligen Bibel als Prophezeiung inspiriert hat, weil 
Er will, dass wir sie verstehen und uns von ihr warnen lassen.

Betrachten Sie Beispiele aus dieser einzigen Ausgabe 
der Posaune, die zeigt, wie sich einige der wichtigsten 
Endzeitprophezeiungen der Bibel bereits jetzt erfüllen.

Unsere Titelgeschichte (Seite 2) handelt von der erstaunli-
chen Entwicklung, dass der Iran das Rote Meer als Waffe gegen 
Europa einsetzt. Terroranschläge an diesem wichtigen Seetor 
haben die Schifffahrt über Nacht zum Erliegen gebracht. Die 
Anschläge wurden von den Houthis verübt, einer Gruppe, die 
vom Iran gesponsert und gesteuert wird. Langjährige Leser 
der Posaune werden sich daran erinnern, dass ich schon seit 
Jahren davor gewarnt habe, dass der Iran genau das tun würde. 
Vor neun Jahren habe ich dies in einer Broschüre mit dem Titel 

„Iran Gets a Stranglehold on the Middle East“ (Der Iran nimmt 
den Nahen Osten in den Würgegriff ) beschrieben. Darin 
enthüllte ich die Strategie des Irans, das Rote Meer zu kont-
rollieren, und erklärte, wie er dies als Waffe einsetzen würde, 
basierend auf Prophezeiungen, in denen beschrieben wird, 
wie „der König des Südens“ einen Krieg mit Europa erzwingt 
und provoziert. Die Welt hat nun eine anschauliche Vorschau 
darauf erhalten, wie schnell dieser Konflikt eskalieren wird!

Eine weitere beunruhigende Entwicklung in Bezug auf 
den Iran wird in unserem Artikel auf Seite 24 behandelt. Die 
Schlagzeile „Fällt der Irak an den Iran?“ erschien erstmals in 
der Ausgabe der Posaune vom Dezember 1994. Sie stützte sich 
auf Prophezeiungen in Daniel 11 und Psalm 83, fast ein Jahr-
zehnt bevor eine von den USA angeführte Koalition Saddam 
Hussein stürzte und dem Iran die Tür öffnete. Jetzt sehen wir, 
dass der Iran seinen ehemals mächtigen westlichen Nachbarn 
tatsächlich überholt, genau wie die Bibel es vorausgesagt hat.

In „Die tödliche Wunde des jüdischen Staates“ (Seite 5) lesen 
Sie, wie der Krieg Israels gegen die Hamas die Erfüllung einer 
erschreckenden Offenbarung des Propheten Hosea beschleu-
nigt. Sie können dies auch in einer Broschüre nachlesen, die 
ich erstmals im Jahr 2001 veröffentlicht habe: Jerusalem in der 
Prophezeiung. 

„Beobachten Sie diesen Mann ganz genau“ (Seite 10) erklärt 
eine der wichtigsten Prophezeiungen der Bibel über einen 
deutschen Führer, der das gesamte europäische Projekt an sich 
reißen wird. Sie erklärt, wie sich diese Prophezeiung in den 
letzten Jahren bereits in gewisser Weise erfüllt hat. Wenn Sie 
diese Wahrheit verstehen, können Sie eine Reihe von Ereignis-
sen nicht nur in Europa, sondern auch in Amerika aufdecken. 
Noch mehr über Deutschland erfahren Sie in „Polen unter 
Beschuss“ (Seite 15). Dort wird erklärt, wie Deutschland Europa 
übernimmt, und es wird auf die biblischen Prophezeiungen ver-
wiesen, die besagen, dass diese Nation den Kontinent in einen 
Weltkrieg führt. Dies sind Prophezeiungen, auf die sich die 
Klar&Wahr, der Vorgänger der Posaune, konzentrierte, als Her-
bert W. Armstrong sie erstmals in 1934 gründete! Sie können 
über Herrn Armstrong in meinem Artikel auf Seite 5 und in der 
Seitenleiste „Kann von Gott entworfen sein“ auf Seite 13 lesen.

Diese Ausgabe enthält auch Beiträge (Seiten 18 und 20) über 
den Angriff auf die Vereinigten Staaten, den ich in meinem 
Buch Amerika unter Beschuss (erstmals 2013 erschienen) aus-
führlich erkläre. Auch dies ist zutiefst prophetisch und steht 
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Der Iran drängt auf den europäischen Handel.  
Erwarten Sie eine stürmische Reaktion.  
VON GERALD FLURRY

N ur wenige Menschen denken viel oder über-
haupt nicht über das Land Jemen im Nahen 
Osten nach. Aber die jüngsten Entwicklungen 
dort haben viele Menschen dazu veranlasst, 
viel mehr darüber nachzudenken. Die jüngsten 
Ereignisse haben gezeigt, warum der Jemen 

tatsächlich eines der strategisch wichtigsten Länder der Welt 
ist. Die Ereignisse dort haben dramatische Auswirkungen, die 
weit über den Nahen Osten hinausreichen.

Als die Hamas Israel am 7. Oktober 2023 angriff und Israel 
zum Gegenangriff überging, antworteten die Houthis mit einer 
Kriegserklärung an den jüdischen Staat. Diese im Jemen ansäs-
sige Rebellengruppe begann, Marschflugkörper, ballistische 
Raketen und Drohnen auf Israels Südküste abzufeuern. Sie 
nahmen auch Handelsschiffe im Roten Meer ins Visier, die mit 
Israel verbunden sind. 

Dann, am 9. Dezember, kündigten die Houthis eine Eskala-
tion an: Alle Schiffe auf dem Weg nach Israel, egal von welcher 
Nation, sind nun Ziele. Seitdem haben sie wahllos jedes Schiff 
im Roten Meer ins Visier genommen. Innerhalb weniger Tage 
kündigten mehrere der größten Schifffahrtsgesellschaften der 
Welt an, dass sie den gesamten Schiffsverkehr durch diesen 
wichtigen Verkehrsknotenpunkt einstellen würden. 

Das Rote Meer ist eines der wichtigsten Seetore der 
Welt.  Der Schiffsmakler Clarksons schätzt,  dass im 
Jahr 2023 etwa 20 Prozent des gesamten Containerschiffs-
verkehrs und 10 Prozent des gesamten Erdöls auf dem 
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Seeweg durch das Rote Meer geleitet werden! Die Schließung 
dieses Seetors hat Auswirkungen auf Nationen in der 
ganzen Welt, insbesondere in Europa.

Die Houthis werden vom Iran gesponsert und gelenkt. Sie 
würden diesen konfrontativen Schritt niemals machen, wenn 
der Iran sie nicht dazu auffordern würde.

Diese Provokation weist auf eine biblische Prophezeiung 
hin, auf die ich seit drei Jahrzehnten hinweise, und auf eine 
konkrete Vorhersage, die ich vor einigen Jahren gemacht habe. 
Wenn sich Ereignisse so eng mit biblischen Prophezeiungen 
decken, müssen wir genau hinschauen!

Gesponsert von Iran
Im Jahr 2015 stürzten die Houthis die international anerkannte, 
pro-amerikanische Regierung des Jemen und übernahmen die 
Kontrolle über die Hauptstadt Sanaa. Jetzt kontrollieren sie den 
größten Teil des nördlichen Jemen und große Teile des Westens, 
einschließlich eines Großteils der Küste des Roten Meeres.

Dank des Irans verfügen die Houthis über ein beachtliches 
Militär. Analysten glauben, dass sie zu einem bestimmten 
Zeitpunkt über 100 000 Kämpfer und Anhänger hatten. Laut 
Semafor verfügen sie über „das modernste Arsenal an ballisti-
schen Raketen und Drohnen unter den regionalen Verbünde-
ten und Stellvertretern des Iran“. Einige ihrer Raketen haben 
eine Reichweite von über 1600 Kilometern.

Der Iran sponsert viele Terrorgruppen auf der ganzen Welt. 
Indem er den Houthis hilft, in diesem strategischen Gebiet so 
stark Fuß zu fassen, gibt er dem Iran eine Waffe, die er gegen 
die Welt einsetzen kann!

Nach dem Putsch der Houthis im Jahr 2015 schrieb ich eine 
Broschüre mit dem Titel Deutschlands geheime Strategie zur 
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Zerstörung des Iran. Darin schrieb ich: „Die Machtübernahme 
der Houthi im Jemen beweist, dass der Iran eine kühne 
Strategie verfolgt, um die lebenswichtige Seestrasse 
vom Indischen Ozean zum Mittelmeer zu kontrollieren. 
... Die Kontrolle dieser Passage ist von gleicher strategischer 
Bedeutung wie die Kontrolle des Suezkanals, da beide Teil des-
selben Verkehrsweges sind. ... Jetzt, da der Iran den Jemen 
kontrolliert, kann er praktisch den Hahn für das ÖL aus 
dem Nahen Osten, das nach Europa fliesst, schliessen 
oder öffnen. Und Europa nimmt dies zur Kenntnis!“ 

Was im Dezember geschah, war ein wichtiges Beispiel dafür, 
warum diese Entwicklung im Jahr 2015 so besorgniserregend 
war. Der Iran beschloss, den Houthis grünes Licht zu geben, 
diese Handelsroute zu schließen. Und das geschah sehr schnell!

Es gibt Beweise dafür, dass der Iran die Houthis bei ihren 
Angriffen direkt unterstützt hat. Das Wall Street Journal berich-
tete am 22. Dezember, dass ein iranisches Spionageschiff die 
Houthis mit den für die Bombardierung ihrer Ziele benötigten 
Informationen versorgt. Unter Berufung auf westliche und regi-
onale Sicherheitsbeamte behauptete das Wall Street Journal, 
dass „[d]ie von einem Überwachungsschiff im Roten Meer, das 
von den paramilitärischen Kräften des Iran kontrolliert wird, 
gesammelten Informationen an die Houthis weitergegeben 
werden, die sie für Angriffe auf Handelsschiffe nutzen, die die 
Meerenge von Bab el-Mandeb am südlichen Ausgang des Roten 
Meeres passieren“. Viele Schiffe, die durch diese Meerenge fah-
ren, haben versucht, den Houthis auszuweichen, indem sie ihre 
Funkgeräte ausgeschaltet haben. Die Daten des Spionageschiffs 
ermöglichten es den Houthis, dies zu umgehen. „Die Houthis 
haben nicht die Radartechnologie, um die Schiffe anzuvisieren“, 
sagte ein Sicherheitsbeamter. „Sie brauchen iranische Hilfe. 
Ohne sie würden die Raketen einfach ins Wasser fallen.“

Die iranische Führung sagte, sie habe nichts mit den Angrif-
fen der Houthis zu tun, die Houthis würden unabhängig ope-
rieren. Das ist eine Lüge! Der Iran hat sich seit Jahren darauf 
vorbereitet und gezeigt, über wie viel Macht er verfügt.

Wie ich 2015 schrieb: „Jetzt ist der Iran – der weltweit größte 
staatliche Sponsor des Terrorismus – im Grunde genommen 
der Torwächter zu diesem strategischen Gut [der Meerenge 
von Bab el-Mandeb] geworden. Das bedroht wirklich den 
Frieden in der Welt!“

Als ob die Unterbrechung im Roten Meer nicht schon 
provokativ genug wäre, deutete ein iranischer General am 
23. Dezember an, dass weitere Handelswege angegriffen 
werden könnten. Brigadegeneral Mohammed Reza Naqdi sagte 
der Nachrichtenagentur Tasnim, der Westen werde „bald die 
Schließung des Mittelmeers, Gibraltars und anderer Wasser-
straßen erwarten“. Er sagte nicht, wie der Iran dies tun würde, 
aber angesichts der Ereignisse im Roten Meer können wir eine 
solche Drohung nicht ignorieren.

Der Iran drängt. Seine Außenpolitik ist aggressiv und 
provokativ. Das ist genau das, was wir laut biblischer 
Prophezeiung vom Iran erwarten sollten.

Ein Seitenhieb auf Deutschland?
Zwei weitere terroristische Stellvertreter des Iran sind die 
Hamas und die Hisbollah. Es gibt zahlreiche Beweise dafür, 
dass der Iran auch den Angriff der Hamas auf Israel am  
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7. Oktober orchestriert hat. Viele erwarteten, dass der Iran 
auch die Hisbollah anweisen würde, den jüdischen Staat kurz 
darauf anzugreifen. Doch dann setzte Deutschland ein starkes 
Zeichen der Unterstützung für Israel; Bundeskanzler Olaf 
Scholz warnte die Hisbollah direkt davor, sich in den Konflikt 
einzumischen. Daraufhin machte die Hisbollah einen Rück-
zieher. Mehr dazu lesen Sie in meiner Titelgeschichte vom 
letzten Monat („So wie Sie Gaza beobachten – beobachten Sie 
Deutschland“), in der ich schrieb: „Warum hat die Hisbollah-
Führung so öffentlich einen Rückzieher gemacht, obwohl sie 
so viele Gründe hatte, den Krieg zu erklären? Ist es möglich, 
dass sie Angst vor Deutschland haben?“

Es scheint, dass der Iran die Hisbollah aufgefordert hat, sich 
zurückzuhalten. Doch kurz darauf ermächtigte er die Houthis 
zum Angriff. War das die Art und Weise, wie der Iran sich 
an Deutschland rächen wollte? 

Die Unterbrechung des Handels über das Rote Meer schadet 
Israel – aber sie ist auch ein direkter Angriff auf Europa. Nach 
der dreisten Erklärung der Houthis vom 9. Dezember kündig-
ten die größten Schifffahrtsgesellschaften der Welt an, dass sie 
ihre Lieferungen durch das Rote Meer einstellen und stattdes-
sen Südafrika umfahren werden, um den Westen zu erreichen. 
Vier der fünf grössten Reedereien sind Europäer: die 
schweizerisch-italienische Mediterranean Shipping Co., die 
dänische A.P. Moller-Maersk, die französische Reedereigruppe 
cma cgm und die deutsche Hapag-Lloyd mit Hauptsitz in Ham-
burg. Durch die Unterbrechung des Handels mit dem Roten 
Meer können die Houthis Deutschland auf eine Weise schaden, 
wie es die Hisbollah nicht kann.

Sie können gar nicht hoch genug einschätzen, wie alarmie-
rend diese Art von Aktivitäten für Deutschland und andere 
europäische Nationen ist! Sie können einfach nicht zulassen, 
dass der Iran diese wichtigen Handelsrouten blockiert. Irgend-
wann wird das aufdringliche Verhalten des Irans einen furcht-
erregenden Gegenschlag provozieren! Selbst der Iran ist sich 
nicht bewusst, wie gefährlich sein Handeln wirklich ist – aber 
die biblische Prophezeiung offenbart es!
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Daniels verblüffende Prophezeiung
Der Prophet Daniel hat einige bemerkenswerte Details 
aufgezeichnet, die aufdecken, was der Iran tut.

Beachten Sie dies: „Zur Zeit des Endes aber wird sich 
der König des Südens mit ihm messen, und der König des 
Nordens wird mit Wagen, Reitern und vielen Schiffen gegen 
ihn anstürmen und wird in die Länder einfallen und sie 
überschwemmen und überfluten“ (Daniel 11, 40). 

Wie ich in meiner Broschüre von 2015 zu dieser Passage 
schrieb: „Dies ist eine Endzeitprophezeiung. Sie betrifft die 
Zeit, in der wir gerade leben, und sie betrifft direkt diese 
Nationen im Nahen Osten.“

„Seit mehr als 25 Jahren haben wir den ‚König des Südens‘ als 
eine radikale Macht des Nahen Ostens unter Führung des Iran 
identifiziert und den König des Nordens als eine europäische 
Macht unter deutscher Führung. Diese Prophezeiung offenbart, 
dass die vom Iran angeführte Macht Europa angreifen wird. Es 
könnte sein, dass dieses Messen genau in der Gegend des 
Jemen oder des Golfs von Aden stattfinden könnte.“

Achten Sie nun genau auf die folgenden Verse: Sie geben die 
konkreten Nationen an, die Teil dieses vom Iran angeführten 
islamischen Blocks sein werden und die vom König des 
Nordens erobert werden. „Und er wird seine Hand ausstrecken 
nach den Ländern und Ägypten wird ihm nicht entrinnen“ 
(Vers 42). Dies deutet darauf hin, dass Ägypten sich einem 
Bündnis unter Führung des Iran anschließen wird. Aber 
beachten Sie, wer noch zu diesem Bündnis gehören wird.

„[S]ondern er [der König des Nordens] wird Herr werden 
über die goldenen und silbernen Schätze und über alle Kost-
barkeiten Ägyptens; Libyer und Kuschiter werden ihm folgen 
müssen.“ „Ihm folgen müssen“ bedeutet, dass sie sich seiner 
Armee anschließen oder unter seiner Herrschaft stehen wer-
den. Warum sollten Libyen und Äthiopien auf diese Weise vom 
König des Nordens unterworfen werden? Weil auch sie mit 
dem König des Südens verbündet sein werden.

Warum sollte der Iran ein Bündnis mit Libyen und Äthiopien 
anstreben? Diese Länder liegen entlang des Seewegs vom Mit-
telmeer zum Roten Meer! Im April 2011 schrieb ich, dass diese 
Länder „der Schlüssel zur Strategie des radikalen Islam sind. ... 
Sie liegen an den beiden Meeren, die die wichtigste Handels-
route der Welt darstellen! Wer Äthiopien stark beeinflusst 
oder kontrolliert, wird zweifellos auch die kleinen Gebiete 
von Eritrea und Dschibuti an der Küste des Roten Meeres kon-
trollieren. Diese Gebiete sind erst vor kurzem von Äthiopien 
unabhängig geworden. Ich glaube auch, dass die Bibel diese 
kleinen Gebiete als Teil Äthiopiens betrachtet.“ (Meine Bro-
schüre Libya and Ethiopia in Prophecy [Libyen und Äthiopien 
in der Prophezeiung; derzeit nur in Englisch verfügbar] erklärt 
all dies im Detail. Unsere gesamte Literatur ist kostenlos.)

Der Iran beherrscht bereits den Persischen Golf. Jetzt 
arbeitet er daran, das Rote Meer zu erobern – das sieht 

man an seinem Engagement im Jemen. Auch in 

Somalia hat der Iran großen Einfluss. Er unterhält seit langem 
Beziehungen zum Sudan, und die Prophezeiung sagt uns, dass 
er die Kontrolle über Äthiopien und Ägypten erlangen wird. 
Ägypten kontrolliert den Suezkanal, das Tor zum Mittelmeer.

Wenn Sie all dies zusammennehmen, können Sie sehen, 
dass der Iran versucht, die größte Handelsroute der Welt zu 
kontrollieren!

Dies führt zu einem großen Zusammenstoß zwischen dem 
König des Südens und dem König des Nordens.

Der deutsche Wirbelwind
Im Jahr 2016 schrieb ich den Artikel „Mediterranean Battle 
Escalating Into World War III!“ (Mittelmeerschlacht eskaliert 
zum Dritten Weltkrieg!), in dem ich erklärte, wie wichtig es 
für Deutschland ist, das Mittelmeer zu kontrollieren, das Teil 
derselben Handelsroute ist wie das Rote Meer, das durch den 
Suezkanal verbunden ist. Man könnte argumentieren, dass die 
Deutschen den Zweiten Weltkrieg vielleicht gewonnen hätten, 
wenn sie ihren Vorteil im Mittelmeer gewahrt hätten. Seit 
Anfang der 1990er Jahre haben sie Schritte unternommen, um 
diesen Vorteil im Falle eines weiteren Krieges zu behaupten. 
Daher waren sie besonders beunruhigt, als sich der Einfluss des 
radikalen Islam in den letzten Jahren in Nordafrika ausbreitete.

„Während die Welt größtenteils blind dafür ist, wachen 
einige in Europa auf und erkennen den Plan des Irans, das 
Mittelmeer zu erobern“, schrieb ich. „Die Europäer sehen, wie 
der König des Südens diese Politik durchsetzt! Das weckt in 
ihnen ein Gefühl der Dringlichkeit, diesem Messen entgegen-
zuwirken. ... Der derzeitige Vorstoß des radikal-islamistischen 
Lagers in Nordafrika hat Deutschlands Zeitplan für seine 
eigenen Pläne, das Mittelmeer zu beherrschen, beschleunigt.“

Sehen Sie sich diese Verse in Daniel 11 noch einmal an. Sie 
handeln nicht nur von einem iranischen Messen, sondern 
auch von einem deutschen Wirbelsturm als Antwort auf 
dieses Messen! Im Gesenius’ Hebrew-Chaldee Lexicon heißt 
es, dass das hebräische Wort für anstürmen „für den Aufruhr 
eines Sturms oder eines Unwetters verwendet wird; um 
in einem Sturm wegzufegen“ (Hervorhebung von mir). 
Europa wird alles, was es hat, gegen die vom Iran angeführten 
radikalen Muslime einsetzen und sie vernichtend schlagen!

Dieses Drama beginnt mit dem „Messen“ des Irans. Die aktuelle 
Krise, die durch die Houthis ausgelöst wurde, ist wahrschein-
lich nicht das letzte Messen, aber selbst wenn sie kurzfristig 
besiegt werden, entlarven diese Ereignisse die Absichten des 
Irans und weisen direkt auf diese Prophezeiung hin!

Lesen Sie weiter in Kapitel 12 von Daniel, das Teil derselben 
prophetischen Vision ist, und wir sehen, dass dieser 
Zusammenstoß zu einem katastrophalen Weltkrieg führen wird: 

„eine Zeit so großer Trübsal sein, wie sie nie gewesen ist, seitdem 
es Völker gibt, bis zu jener Zeit ...“ (Vers 1). Viele andere biblische 
Prophezeiungen beziehen sich auf diese Zeit. Jesus Christus 
bezeichnete sie als „große Bedrängnis“ (Matthäus 24, 21). 
Dies ist der dramatische Höhepunkt dieses Zeitalters der 
Menschheit – und sobald es vorbei ist, wird Gott beginnen, auf 
mächtige Weise in das Weltgeschehen einzugreifen.

Selbst diese Prophezeiung über einen katastrophalen Konflikt, 
der sich zu einem Weltkrieg ausweitet, weist letztlich auf eine 

Ist der Aufruhr am Roten Meer für Sie von Bedeutung? 
Dies führt zu weit mehr als nur kurzfristigen Handels-
komplikationen: Die Prophezeiung zeigt, dass dies zu 
einem Weltkrieg führen wird. Um das zu verstehen, 
fordern Sie Gerald Flurrys Der König des Südens an. SIEHE ROTE MEER SEITE 27 u
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DIE TÖDLICHE WUNDE 
des jüdischen Staates
Warum kann Israel seine Schlachten heute nicht gewinnen? VON GERALD FLURRY
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P raktisch die ganze Welt ist gegen den jüdischen 
Staat Israel, da er gegen die Hamas zurückschlägt. 
Israels Bemühungen, diese mörderische Terror-
gruppe nach ihrem brutalen Angriff am 7. Okto-
ber 2023 in die Flucht zu schlagen, rufen ernsthafte 

Gegenreaktionen hervor. Dies ist erstaunlich angesichts 
der Barbarei der Hamas und der Zurückhaltung, die Israel 
bei seiner Reaktion gezeigt hat. Ganz gleich, wie sehr sich 
Israel zurückgehalten hat, je näher es der tatsächlichen Zer-
schlagung der Hamas kommt, desto mehr versucht der Rest 
der Welt, sogar die Vereinigten Staaten, dies durch Rhetorik, 
diplomatischen Druck und Verhandlungen zu verhindern.

Eine bemerkenswerte Ausnahme ist Deutschland. Wie ich 
letzten Monat geschrieben habe („So wie Sie Gaza beobachten 

– beobachten Sie Deutschland“), hat Deutschland Israel 
nachdrücklich unterstützt und die Situation als Gelegenheit 
genutzt, seine Präsenz im Nahen Osten zu verstärken. 
Diese Entwicklung hat seismische geopolitische und 
prophetische Implikationen. 

Der israelische Botschafter in Deutschland, Ron Prosor, 
sagte, die „erstaunliche“ Reaktion Deutschlands auf den 
Hamas-Angriff habe dazu beigetragen, dass Deutschland an 
Großbritannien vorbeigezogen sei und nun Israels engster Ver-
bündeter in Europa sei. In einem Interview mit dem Telegraph vom  
23. Dezember 2023 deutete er an, dass Israel und Deutschland 
bald einen neuen Verteidigungspakt ankündigen könnten.

Israel befindet sich gerade an einem entscheidenden Punkt 
und ist aus vielen Gründen extrem verwundbar. Es tappt 
tatsächlich in eine tödliche Falle!

In ihrer 75-jährigen Geschichte haben die Israelis große 
Siege gegen Bündnisse von Mächten errungen, die weitaus 
stärker sind als die Hamas. Heute haben sie ein Vielfaches der 
militärischen Stärke der Hamas. Und die Hamas hat verwerf-
liche Taten begangen, die sie für die ganze Welt abstoßend 
machen sollten. Doch die Hamas und andere islamische Terro-
risten bleiben bestehen, und die Israelis schaffen es nicht, sie 
zu besiegen. Es ist, als ob die Stärke des jüdischen Volkes von 
Israel durch eine verborgene, schwere Wunde geschwächt wird.

In der Tat ist genau das der Fall. Diese Nation leidet an 
einem tödlichen Geschwür – und das wurde in Ihrer Bibel 
vor Tausenden von Jahren ausdrücklich prophezeit! Diese 
Prophezeiung zeigt, dass die Juden, wenn sie diese Wunde 
erkennen, Hilfe suchen werden, um sie zu heilen – Hilfe von 
der schlimmstmöglichen Quelle.

Der Kampf
Ein besonderer Hass auf das jüdische Volk durchdringt 
diese Welt. (Lesen Sie den Artikel „Wahrheit und Lügen über 
Antisemitismus“ vom letzten Monat.) Am 7. Oktober brach er 
im Süden Israels offen aus. 

Er ist schon früher in der Geschichte 
ausgebrochen. In den 1930er Jahren breitete er sich 
über die „hochentwickelten“ Nationen Europas aus und 
zeigte seine vollste Form in der systematischen, massen-
haften Vernichtung jüdischer Männer, Frauen und Kinder 
in Todeslagern und Hunderten von Massengräbern, nicht nur 
in Deutschland, sondern auch in Österreich, Belarus, Belgien, 
Kroatien, der Tschechoslowakei, Estland, Finnland, Frankreich, 
Ungarn, Italien, Lettland, Litauen, Moldawien, den Niederlanden, 
Norwegen, Polen, Rumänien, Russland, der Ukraine, Jugosla-
wien und darüber hinaus. Deutschland setzte enorme Ressour-
cen ein und leitete sie sogar vom Krieg ab, um 2 von 3 Juden in 
ganz Europa (1 von 3 Juden weltweit) zu ermorden: insgesamt 6 
Millionen Männer, Frauen und Kinder.

Die Juden, die den Zweiten Weltkrieg und den Holocaust 
überlebt hatten, konnten nirgendwo hin. Viele wünschten sich, 
in das Land zurückzukehren, das sie seit dem 15. Jahrhundert 
v. Chr. besessen hatten: das Land Israel (lesen Sie „Wer hat das 
historische Recht auf das Heilige Land?“). Die osmanischen Ver-
bündeten Deutschlands hatten das Heilige Land im Ersten Welt-
krieg an Großbritannien verloren, und viele waren dafür, den 
Juden ihre angestammte Heimat zurückzugeben. Viele waren 
auch dagegen, aber die Juden erklärten 1948 den Staat Israel. 

Am selben Tag griffen islamische Araber aus Ägypten, 
Jordanien, Palästina und Syrien den neugeborenen Staat an.

Das jüdische Volk hatte ein Leben lang unter Verfolgungen 
gelitten, die im Holocaust gipfelten. Ihre Nation war erst 
wenige Stunden alt, und nun wurden sie von drei benach-
barten Nationen auf einmal angegriffen, plus Menschen 
innerhalb ihrer Grenzen. Sie schlugen zurück, aber sie hatten 
kaum etwas, das man als echtes Militär bezeichnen könnte. 
Das jüdische Volk war begeistert, eine Nation zu haben, es war 
bereit zu kämpfen und zu sterben, und es hatte einen gewissen 
Glauben an Gott – aber innerhalb weniger Wochen waren sie 
körperlich aufgerieben und hatten keine Waffen mehr. 

Dann erklärten die angreifenden Araber plötzlich einen Waf-
fenstillstand. Wie durch ein Wunder erhielten die Juden die 
Gnadenfrist, die sie dringend benötigten, um sich auszuruhen 
und aufzurüsten. Und als die Araber ihren Angriff wieder auf-
nahmen, verblüffte das jüdische Volk die Welt, indem es den 
Krieg gewann! 

Dies war ein Wunder Gottes, und die Menschen wussten 
es überall. Die Juden (die vom alten Juda abstammen) 
wussten es. Die Menschen in Amerika, Großbritannien und 
anderen verwandten Nationen (die von den anderen Stämmen 
des alten Israel abstammen) wussten es.

Die Bibel prophezeite, dass das jüdische Volk in der Endzeit 
eine Nation haben würde (den Beweis dafür finden Sie in 
unserer kostenlosen Broschüre Jerusalem in der Prophezeiung). 
Seit der Fertigstellung der Bibel vor etwa 2000 Jahren hatten 
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sie keine souveräne Nation mehr. Mit diesem Wunder 
von 1948 wurde die Prophezeiung einer jüdischen Nation auf 
dramatische Weise erfüllt!

Aber der Hass auf die Juden, die Ressentiments gegenüber der 
jüdischen Nation und der Wunsch, ihr Land zu erobern, blieben 
bestehen. 1967 war die Sowjetunion mit Ägypten verbündet 
und drängte es zu einem weiteren Angriff auf Israel. Ägypten, 
Jordanien und Syrien sowie der Irak und der Libanon vertrie-
ben die Beobachter der Vereinten Nationen, blockierten den 
gesamten südlichen Schiffsverkehr Israels und bereiteten sich 
auf eine erneute Invasion vor. Ägyptische Panzer rollten auf die 
Sinai-Halbinsel, nicht weit von Gaza entfernt. Aber Israel schlug 
zuerst zu. Innerhalb weniger Stunden zerstörten die israeli-
schen Streitkräfte Hunderte von ägyptischen Kampfflugzeugen, 
die sich noch am Boden befanden, und gewannen den Krieg in 
sechs Tagen! Das war ein weiteres verblüffendes Wunder!

Nach dem Sechs-Tage-Krieg wurde Israel als Nation erheblich 
ausgebaut und wurde zu einer atomar bewaffneten Macht. Doch 
Ende 1973 griffen Ägypten und Syrien sowie Algerien, Kuba, Irak, 
Jordanien, Kuwait, Libyen, Marokko, Nordkorea, Saudi-Arabien 
und Tunesien erneut an. Sie taten dies am Jom Kippur, dem 
feierlichsten jüdischen Feiertag, an dem religiöse Juden 25 Stun-
den lang auf Nahrung und Wasser verzichten. Wie durch ein 
Wunder haben die Juden auch diesen Krieg gewonnen. 

Ein echter Impuls für den Frieden
Nicht lange nach dem Krieg von 1973 geschah etwas 
Außergewöhnliches.

Präsident Anwar Sadat hatte Ägypten im Krieg von 1973 
gegen Israel angeführt und wurde dafür von seinem Volk 
gelobt. Doch dann geschah etwas Erstaunliches in den Köpfen 
dieses Mannes. Er bot Israel Frieden an. Er stellte sich gegen 
viele seiner eigenen Leute und riskierte sein Leben, um den 
Juden Frieden anzubieten. 

Im November 1977 trat Sadat vor die israelischen Gesetz-
geber, um zu zeigen, dass er das Recht Israels auf Existenz 
als Staat anerkennt. In dieser bahnbrechenden Rede vor der 
Knesset sagte er: „Sie möchten mit uns in dieser Region der 
Welt leben, und ich sage Ihnen in aller Ehrlichkeit, dass wir Sie 
in Ruhe und Frieden bei uns willkommen heißen.“

Trotz der Androhung von Gewalt gegen ihn selbst gab Sadat 
ein Beispiel für den Frieden. In einer Welt und einer Region, 
in der die Menschen unter schrecklicher Gewalt leiden und 
absolut verzweifelt sind, wies er der Welt zumindest den Weg 
zu einem Anfang des Friedens. 

Unter den Zuhörern von Sadats Rede war auch der israeli-
sche Premierminister Menachem Begin. Diese beiden Männer 
waren einzigartig in der Geschichte der arabisch-israelischen 
Beziehungen. Und sie waren beide Freunde eines Mannes 
namens Herbert W. Armstrong. 

Herr Armstrong war als „inoffizieller Botschafter für den 
Weltfrieden“ bekannt. Er besuchte Staatsoberhäupter in der 
ganzen Welt mit einer Botschaft über den wahren Weg des 
Friedens aus der Bibel. Er kannte nicht nur sowohl Sadat als auch 
Begin persönlich, sondern war auch persönlich an dieser außer-
gewöhnlichen Situation beteiligt. Er nannte Sadats Rede ein 

„echtes Friedensangebot“, und er war in der Lage, das zu wissen! 
Einige Jahre später, 1981, schrieb Herr Armstrong über eine 

bestimmte Idee Sadats: „Er plant, am Fuße des Berges Sinai 
ein Weltfriedenszentrum zu errichten, das den Frieden 
zwischen allen Nationen und Religionen symbolisieren soll. 
Das Konzept ist einzigartig – eine völlige Abkehr von allen bis-
herigen Friedensbemühungen“ (Quest, Mai 1981; Hervorhebung 
von mir). Diese Anstrengung zeige die „extreme Bereitschaft 
dieser beiden Nationen, außergewöhnliche Opfer zu bringen, 
um den Frieden in ihrer Region zu fördern“, schrieb er. (Fordern 
Sie Ihr kostenloses Exemplar von Ambassador for World Peace 
[Botschafter für den Weltfrieden; derzeit nur auf Englisch ver-
fügbar] und The Way of Peace Restored Momentarily [Botschafter 
für den Weltfrieden; derzeit nur auf Englisch verfügbar] an).

Zu diesem Zeitpunkt seines Lebens besuchte Herr Arm-
strong Hunderte von Königen, Präsidenten, Premierministern, 
Gesetzgebern und anderen führenden Persönlichkeiten der 
Welt. Er beteiligte sich an humanitären Initiativen, darunter 
auch an Spenden für diese Bemühungen um den Weltfrieden. 
Sein Engagement, dieses Friedenszentrum und die Lage des 
Berges Sinai machten dies zu einem einzigartigen Projekt. 

Der Berg Sinai ist der Ort, an dem Gott Selbst mit Blitzen 
und Donner herabstieg und die Zehn Gebote gab! Hier schloss 
Er Seinen Bund mit den Kindern Israels als Nation. Hier gab 
Er der Menschheit durch dieses Volk Sein entscheidendes, 
unglaubliches, heiliges Gesetz. Nichts in der Gründung oder 
Geschichte einer Nation ist vergleichbar mit dem Bund Gottes 
mit Israel am Berg Sinai, der in 2. Mose 19-20 aufgezeichnet ist. 
Im Jahr 1973 hatte Israel die Kontrolle über die gesamte Sinai-
Halbinsel erlangt, auf der sich genau der Berg Gottes befindet, 
auf dem dies geschah und auf dem seine Vorfahren erstmals zu 
einer Nation wurden.

In einer Welt, die von Spaltungen, Konflikten und Kriegen 
zerrissen ist, sollten sich die Menschen darum bemühen, einen 

„Ich möchte heute Abend Anwar Sadat für den größten 
Mut ehren, den ein Staatsoberhaupt zu meinen Lebzeiten 
in dieser Welt bewiesen hat. Ich bin froh, dass ich ihm 
vor einem Jahr gesagt habe, dass ich ihn sehr, sehr hoch 
respektiere und dass ich es von Herzen meinte. Und das 
habe ich getan. Als ich gestern an der Gedenkstätte war, wo 
Präsident Sadat begraben liegt, habe ich ein wenig salutiert 
und nur leise gesagt: ‚Auf Wiedersehen, mein Freund.‘“  
– Herbert W. Armstrong, Kairo, 1982

Herbert W. Armstrong (links) 
besucht den ägyptischen 
Präsidenten Anwar Sadat  
im Jahr 1974.

POSAUNE
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echten Frieden zu finden, der funktioniert. Es ist klar, dass sie 
trotz aller Bemühungen der Menschen „den Weg des Friedens 
nicht kennen“ (Jesaja 59, 8). Die Aussicht auf ein Friedenszent-
rum, das von Juden und Arabern gemeinsam am Fuße des Ber-
ges Sinai errichtet wird, ist so nahe dran an einer echten Lösung 
für unsere Konflikte und Unruhen, wie sie diese moderne Welt 
bisher nicht hatte. Ein solches Projekt hätte die Aufmerksam-
keit der Menschen auf diesen Berg, dieses Gesetz und diesen 
Gott gelenkt, der allein den Weg des Friedens kennt!

Anwar Sadat hat sein Leben für den Frieden riskiert – und 
er hat sein Leben dafür verloren. Während einer Militärpa-
rade 1981, mit der die Erfolge seines Militärs im Krieg gegen 
Israel 1973 gefeiert wurden, wurde er von radikalen Islamisten 
innerhalb seiner eigenen Armee ermordet. Herr Armstrong 
betrauerte den Verlust. 

Selbst diese kleine, symbolische Geste für den richtigen 
Weg zum Weltfrieden wurde durch schreckliche Gewalt 
ausgelöscht.

Land abtreten
Jahre später kam ein weiteres Friedensangebot. Dieses wurde 
nicht von einem arabischen Führer initiiert, der wirklich an 
einem Frieden mit Israel interessiert war, sondern von einem 
Mann, der nicht bereute, terroristische Morde begangen 
zu haben, und der jüdische Führer zu seinem persönlichen 
Vorteil täuschte.

Die Osloer Abkommen von 1993 waren der Beginn des 
arabisch-jüdischen „Friedensprozesses“. Der israelische Pre-
mierminister Yitzhak Rabin gab Land (und Gefangene) für ein 
Friedensversprechen des Vorsitzenden der Palästinensischen 
Befreiungsorganisation, Jassir Arafat, frei. Als sich die beiden 
Männer auf dem Rasen des Weißen Hauses vor dem jubelnden 
Präsidenten Bill Clinton die Hände schüttelten, bekam die 
Welt die Momentaufnahme des Friedens, die sie sehen wollte. 
Aber es war nur eine Fassade. 

Nur wenige Monate später, am 10. Mai 1994, sprach Arafat 
in einer Moschee in Johannesburg (Südafrika). „In meinen 
Augen“, so sagte er, „hat dieses Abkommen nicht mehr Wert als 
das, das der Prophet Mohammed mit dem Stamm der Quraisch 
unterzeichnet hat“. Damit bezog er sich auf ein betrügerisches 
Friedensabkommen, das der Gründer des Islams mit den 
ursprünglichen Bewohnern von Mekka geschlossen hatte, nur um 
später gegen sie in den Krieg zu ziehen und die Stadt zu erobern.

Bei einem Treffen mit arabischen Diplomaten am 30. Januar 
1996 stellte Arafat klar, was er meinte: „Wir beabsichtigen, 
Israel zu zerstören und einen reinen palästinensischen Staat zu 

errichten. ... Wir werden das Leben der Juden elend machen und 
ihnen alles wegnehmen. ... Ich brauche keine Juden.“

Die israelischen Führer ignorierten solche Aussagen und 
verhandelten weiter mit diesem Mann und gaben Land ab. 
Im Jahr 1994 gaben sie Jericho und Gaza auf. 1995 gaben sie 
Bethlehem (den Geburtsort Jesu), Dschenin, Nablus, Qalqilya, 
Ramallah und Tulkarm ab. Dann Hebron im Jahr  1997. 
Dann weitere Gebiete im Westjordanland im Jahr 1998. Der 
Südlibanon wurde im Jahr 2000 aufgegeben. 

Auf dem Gipfel von Camp David im Jahr 2000 bot Premiermi-
nister Ehud Barak Arafat einen palästinensischen Staat an, der 
95 Prozent des Westjordanlandes, 100 Prozent des Gazastrei-
fens, Ostjerusalem und mehr umfassen sollte. Arafat lehnte 
dies ab. Laut Suha Arafat, Jassers Witwe, teilte er ihr kurz nach 
diesem Gipfel seinen Plan mit, die zweite Intifada zu beginnen. 

„Sie wollen, dass ich die palästinensische Sache verrate“, soll er 
gesagt haben. „Sie wollen, dass ich unsere Prinzipien aufgebe, 
und das werde ich nicht tun.“ Die Zweite Intifada begann am  
28. September 2000, dauerte bis 2005 und forderte über 1000 
israelische Todesopfer. Angeblich war sie eine Reaktion auf 
den Besuch des israelischen Politikers Ariel Sharon auf dem 
Tempelberg an diesem Tag. Aber israelische und palästinensi-
sche Quellen haben seitdem bestätigt, dass die Intifada geplant 
und koordiniert war und Arafat die Fäden gezogen hat.

2005  überließ Israel den Rest des Gazastreifens den 
Palästinensern. Beobachten Sie nun, was bei Israels 
derzeitigen Bemühungen, die Hamas aus dem Gazastreifen 
zu vertreiben, passiert. Es steht unter enormem Druck, dieses 
Gebiet wieder abzutreten.

Es ist, als hätte die ganze Welt, einschließlich der Juden, 
vergessen, dass diese Gebiete in Kriegen gewonnen wurden, 
in denen die Araber versuchten, die Juden zu vernichten! 
Doch während die Bombenanschläge, Messerstechereien, 
Raketenangriffe und Morde weitergingen, vertraute das 
jüdische Volk weiterhin diesem „Heilmittel“, seinen Feinden 
Land im Gegenzug für Friedensversprechen zu geben.

Dies ist kein Friedensprozess. Er wurde irreführend falsch 
benannt. Das Ziel dieser Feinde Israels, insbesondere der vom 
Iran angeführten Radikalen, bleibt unverändert: Sie wollen 
die Juden auslöschen.

Und denken Sie auch daran, dass radikale Islamisten Israel 
zwar als „kleinen Satan“ bezeichnen, die Vereinigten Staaten 
aber als „großen Satan“, was zeigt, dass sich ihr Hass auch auf 
die Amerikaner erstreckt. Das zeigt, dass sich ihr Hass auch 
auf die Amerikaner erstreckt. Denn die USA sind zusammen 
mit Großbritannien und anderen verwandten Nationen 

„Das Abkommen, das jetzt unterzeichnet wird, bedeutet, 
dass Israels Mütter und Väter nicht mehr befürchten 
müssen, dass ihre Söhne auf Patrouille in Nablus oder auf 
den feindlichen Straßen von Ramallah gehen müssen. Und 
es bedeutet, dass die Palästinenser selbst entscheiden 
können, was in ihren Schulen gelehrt wird, wie ihre Häuser 
gebaut werden sollen und wen sie als Regierung wählen 
werden.“ – Präsident Bill Clinton, Washington, D.C., 1995

Präsident Bill Clinton sieht zu, wie 
der israelische Premierminister 
Yitzhak Rabin 1993 dem 
palästinensischen Führer  
Jassir Arafat die Hand schüttelt.
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buchstäblich ein Bruderstaat des jüdischen Staates Israel. Sie 
alle stammen von den alten Israeliten ab! (Fordern Sie Ihr 
kostenloses Exemplar von Die USA und Großbritannien in der 
Prophezeiung, von Herbert W. Armstrong an.)

Die Wunde
Derselbe Gott, der Israel am Berg Sinai gegründet hat, prophe-
zeite, dass einer der israelitischen Stämme am Fuße dieses 
Berges, Juda, in der Endzeit eine eigene Nation haben würde. 
Er prophezeite auch, dass diese Nation eine tödliche Wunde 
erleiden würde. Und warum? Weil es sich, wie seine Vorfahren, 
vom Gesetz des Berges Sinai und vom Gott des Berges Sinai 
abgewandt hat!

Ich betone diese tödliche Wunde in meiner Broschüre Jeru-
salem in der Prophezeiung, das erstmals vor mehr als 22 Jahren 
veröffentlicht wurde. Dies ist eine fortlaufende Prophezeiung. Wie 
real und wie tragisch zutreffend diese biblische Prophezeiung 
ist, können wir eine Generation später in den blutbefleckten 
Häusern im Süden Israels und in den Trümmern von Gaza sehen!

Sie können diese Prophezeiung in Hosea 5, 13 nachlesen: „Als 
Ephraim seine Krankheit sah und Juda sein Geschwür, zog 
Ephraim hin nach Assur und schickte zum Großkönig. Aber der 
kann euch nicht heilen noch euer Geschwür entfernen.“ In der 
biblischen Prophezeiung bezieht sich Ephraim auf das moderne 
Großbritannien; Juda ist der moderne jüdische Staat Israel. 

Was ist das „Geschwür“ von Juda? Im Hebräisch-Chaldäi-
schen Lexikon von Gesenius heißt es, der Wortstamm beziehe 
sich auf „das Zusammenpressen, Verbinden einer Wunde; 
daher wird er bildlich für ein Heilmittel verwendet, das auf 
die Wunden des Staates angewandt wird.“ Beachten Sie das: So 
wie dieses Wort verwendet wird, heilt das Heilmittel nicht das 
Geschwür – es ist das Geschwür. 

Dieser Sinn wird in Obadja 7 (Schlachter 2000) bekräftigt, wo 
fast das gleiche hebräische Wort verwendet wird: „Alle deine 
Bundesgenossen haben dich an die Grenze zurückgeschickt; 
getäuscht, überwältigt haben dich die Männer, mit denen du 
Frieden hieltest; die dein Brot aßen, haben dir Schlingen gelegt: 
‚Es ist keine Einsicht in ihm!‘“ Dieses „Geschwür“ kommt von 
demselben hebräischen Wortstamm wie in Hosea. Das Lexikon 
von Gesenius definiert das Wort hier als „Falschheit; daher 
Betrug, heimtückisches Handeln ... ein Netz oder eine Schlinge“. 
Hier steht dieses Geschwür in direktem Zusammenhang mit 
der Täuschung durch einen Friedenspakt! 

Israel hat sich verzweifelt bemüht, seinen Konflikt mit den 
Arabern durch Verhandlungen und Abkommen mit Leuten 
zu beenden, die nicht einmal sein Existenzrecht anerkennen 
wollen! Jetzt skandieren Menschen auf der ganzen Welt 
radikal-islamistische Slogans wie „vom Fluss bis zum Meer“ 
und fordern ausdrücklich die Auslöschung Israels! Es ist 
klar, dass ihre Bemühungen um Frieden katastrophal waren!

„Juda [sah] sein Geschwür“, prophezeit Hosea 5, 13 (Elberfel-
der Bibel). Jahrelang hat das jüdische Volk die Auswirkungen 
dieses Geschwürs gesehen, aber wenn sich diese Prophezeiung 
erfüllt, werden sie die Ursache erkennen. Aber was werden sie 
dagegen tun?

Aus dem Hebräischen geht hervor, dass sowohl Ephraim 
(Großbritannien) als auch Juda „nach Assur und sandte hin 
zum König Jareb“. In der biblischen Prophezeiung bezieht sich 

„Assur“ auf die Deutschen (beweisen Sie dies in unserem Artikel 
„Die bemerkenswerte Identität des deutschen Volkes“). „König 
Jareb“ bedeutet wörtlich übersetzt ein kriegerischer Monarch. 

Ja, Gott prophezeit, dass Israel, wenn es seine tödliche 
Wunde erkennt, Deutschland um Hilfe bitten wird! Die 
Beziehung, die sich heute zwischen Israel und Deutschland 
entwickelt, erfüllt die Prophezeiung von Hosea. Aber die 
Deutschen werden sicherlich nicht in der Lage sein, diese 
Wunde zu heilen. Die Prophezeiung warnt sogar davor, dass 
sie genau das Gegenteil tun werden.

Eine Warnung
Der Telegraph berichtete, dass „Deutschland und Israel vor kur-
zem eine wichtige neue Sicherheitspartnerschaft eingegangen 
sind, die den Verkauf des israelischen Luftverteidigungssys-
tems Arrow 3 beinhaltet, das zur Verteidigung des europäischen  
Luftraums gegen Russland eingesetzt werden soll“ (op cit).

Deutschland unterstützt Israel in der Stunde der Not, und Israel 
erwidert zunehmend das Vertrauen in Deutschland. Das ist eine 
erstaunliche Entwicklung, wenn man bedenkt, dass Deutschland 
vor gerade einmal 80 Jahren der Hauptverantwortliche für  
den Holocaust war – seit Menschengedenken!

In dem Telegraph-Interview sagte der israelische Bot-
schafter Prosor, Deutschland habe „seine Vergangenheit auf 
erstaunliche Weise unter die Lupe genommen und sich in allen 
Dimensionen den Spiegel vorgehalten“. Der Telegraph schrieb 
jedoch auch, er sei „besorgt über den ‚besorgniserregenden‘ 
Anstieg der Unterstützung für die rechtsextreme Partei AfD 
[Alternative für Deutschland] in ganz Deutschland“. Das ist 
wirklich besorgniserregend! Wenn die Juden Deutschland 
ehrlich betrachten würden, würden sie sehen, dass der Anti-
semitismus auch heute noch weit verbreitet ist! So sehr der 
deutsche Mainstream und die Welt es auch leugnen wollen, 
der Geist der Nazis lebt weiter. Dies ist eine alarmierende 
Wahrheit, die die Juden nicht beiseite schieben sollten.

Auch ohne die Warnung der Prophezeiung gibt es vieles, was 
die Juden an dieser Beziehung stören sollte. Und die biblische 
Prophezeiung gibt eine eindringliche Warnung: Die 
Deutschen sind dabei, den jüdischen Staat auf verheerende 
Weise zu hintergehen! Lesen Sie darüber in der Titelgeschichte 
des letzten Monats oder in Jerusalem in der Prophezeiung.

Eine Aussage des israelischen Botschafters gegenüber dem 
Telegraph war besonders interessant: „[Prosor] betonte auch, 
dass sich die Beziehungen aufgrund eines ‚Erwachens‘ in 
Deutschland über die Bedrohung der europäischen Sicherheit 
durch den Iran, der Hamas-Aktivisten auf dem Kontinent 
finanziert und Russlands Krieg gegen die Ukraine unterstützt, 
sehr viel vertieft haben“, wobei er von Russlands Einsatz von im 
Iran hergestellten Drohnen gegen ukrainische Soldaten sprach. 
Die Deutschen wachen auf und erkennen die Bedrohung durch 
den Iran! Ihre Reaktion auf die iranischen Provokationen wird 
als Auslöser eines nuklearen dritten Weltkriegs prophezeit! 

Der Weg des Friedens
Die Juden sehnen sich verzweifelt nach Frieden, aber den 
Weg des Friedens kennen sie nicht. Wer kennt den Weg? Nur 
Gott! Frieden kann weder durch Verhandlungen und 

SIEHE WUNDE SEITE 26 u
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D avid ist eine der bekanntesten Persön-
lichkeiten der Bibel. Er war ein dyna-
mischer Anführer, der, wie die Bibel 

beschreibt, über ein wahrhaft monumentales Kön-
igreich herrschte. Er erweiterte das Gebiet Israels 
von der Nähe des Euphrat im Norden bis zum „Bach 
Ägyptens“ im Süden. 

Sein Sohn Salomo erbte ein Königreich, das an 
Macht und Reichtum unübertroffen war. Er grün-
dete und befehligte eine erstklassige Flotte und 
dehnte das Reich weiter nach Norden aus. Seine 
krönende Leistung war der Bau eines Tempels, 
der mit Gold im Wert von Milliarden von Dollar 
geschmückt war.

Dieses bemerkenswerte Zeitalter der vereinigten 
Monarchie war wirklich das goldene Zeitalter 
Israels. 

In der Welt der Archäologie haben die biblischen 
Minimalisten jedoch alle Beweise, die auf den 
monumentalen Charakter dieses Königreichs hin-
weisen, heruntergespielt und ignoriert. Doch die 
Zahl dieser Beweise – wissenschaftliche Beweise 
für die biblische Beschreibung des Königreichs 
von David und Salomo – wächst ständig. Vor allem 
in den letzten 18 Jahren haben Archäologen eine 
Vielzahl von Bauten, Inschriften und Artefakten 
entdeckt, die das antike Königreich Davids und 
Salomos zum Leben erwecken. 

Erstaunlicherweise hat noch niemand die vielen 
historischen und archäologischen Beweise zusam-
mengetragen, um die ganze Geschichte zu erzählen, 
die die Wissenschaft über die Größe des israelischen 
Reiches im 10. Jahrhundert v. Chr. offenbart. 

Bis jetzt. 
Die Armstrong International Cultural Foundation 

führt diese Beweise in einer neuen archäologischen 
Ausstellung zusammen: „Das Königreich von David 
und Salomo entdeckt“. Die Ausstellung wird ab 
dem 26. Februar für fast 11 Monate im Armstrong 
Auditorium in Edmond, Oklahoma, für die 
Öffentlichkeit zugänglich sein.

Diese Ausstellung wird die Besucher in die  
vereinigte Monarchie Israels eintauchen lassen und 

mehr als drei Dutzend Artefakte aus dem biblischen 
Israel des 10. Jahrhunderts v. Chr. zeigen. Die Welt-
premiere wird die Ofel-Pithos-Inschrift und eine 
Auswahl von Artefakten sein, die Dr. Eilat Mazar in 
der Stadt Davids entdeckt hat. Es werden Elemente 
des monumentalen Jerusalems gezeigt, darunter 
eine dort entdeckte Hauptstadt im phönizischen Stil.

Diese einzigartige Sammlung von Eisen, Keramik, 
Stein und Textilien wird zusammen mit lebens-
großen monumentalen Wandrekonstruktionen, 
Virtual-Reality-Rundgängen, Videopräsentationen 
und Originalillustrationen und einer Auswahl von 
Kunstwerken gezeigt.

„Das Team hat unglaublich hart gearbeitet und alle 
uns zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt, um 
die großartigste, wichtigste und aufsehenerregendste 
Ausstellung zu schaffen“, sagte Ausstellungskurator 
Brad Macdonald der Posaune. „Die schrecklichen 
Anschläge vom 7. Oktober und die weltweite Welle der 
Feindseligkeit gegenüber Israel zeigen, wie wichtig es 
ist, Israels einzigartige Geschichte und sein Erbe zu 
vermitteln. Wir haben eine Zeitmaschine gebaut. Die 
Gäste werden diese verrückte, chaotische Welt für 
einen Moment hinter sich lassen und 3000 Jahre in 
die Vergangenheit reisen, um die Welt von David und 
Salomo zu betreten. Es wird episch werden.“

Dies ist die dritte archäologische Ausstellung 
der Stiftung. Von 2012 bis 2015 war sie Gastgeberin 
der Ausstellung „Siegel der Entführer von Jeremia 
entdeckt“. In den Jahren 2018-2019 wurde die 
Ausstellung „Siegel von Jesaja und König Hiskia 
entdeckt“ gezeigt, die 2020 von Oklahoma Tourism 
mit dem Preis für eine herausragende temporäre 
Ausstellung ausgezeichnet wurde.

Diese Ausstellung wird die bisher größte sein. 
Der Vorsitzende der Stiftung, Gerald Flurry, sagte: 

„Das war keine einfache Aufgabe, aber ich glaube, 
dass unsere mehr als 60-jährige Beschäftigung mit 
der Archäologie Jerusalems uns auf dieses Projekt 
vorbereitet hat.“ n

KÖNIG DAVID UND KÖNIG  
SALOMO ZUM LEBEN ERWECKEN
Eine neue archäologische Ausstellung zeigt eine einmalig prachtvolle Geschichte.  VON NICHOLAS IRWIN

TEL DAN STELE 
(REPLIK)

PROTO-ÄOLISCHES 
KAPITAL

OFEL-
PITOS

ELIAKIM  
BULLA

Die Ausstellung wird vom 26. Februar 2024 bis zum 17. Januar 2025 
zu sehen sein. Der Eintritt ist frei. Um eine Führung zu buchen, 
besuchen Sie ArmstrongAuditorium.org/visit-Armstrong/Exhibits.

Das Armstrong Auditorium,  
in dem die Ausstellung gezeigt 
wird, während einer früheren 

archäologischen Ausstellung
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E s  g i b t  e i n e n  M a n n  i n 
D e u t s c h l a n d ,  d e n  w i r 
s e i t   2 0 0 9   b e o b a c h t e t 
haben. Ich glaube, dass er 
der Herrscher einer neuen 
europäischen Supermacht 

werden könnte. Sein Erbe ist einzigartig. 
Er hat es schon einmal an die Spitze 
der deutschen Politik geschafft. Er ist 
scharfsinnig, sogar gerissen. Sein Name 
ist Karl-Theodor zu Guttenberg.

Die meisten Menschen beobachten 
ihn nicht genau. Auch wenn er sich weit-
gehend aus den Schlagzeilen heraus-
gehalten hat, glaube ich mehr und mehr, 
dass man diesen Mann beobachten 
sollte. Und warum? Wegen der bibli-
schen Prophezeiungen (und der Art und 
Weise, wie Gott insbesondere Herbert 
W. Armstrong benutzt hat, um diese 
Prophezeiungen zu erklären. Zusätzlich: 

„Könnte von Gott geplant sein“ Seite 13). 
Die Prophezeiung ist eindeutig, dass 

sich Europa unter dem Katholizismus 
zu einem modernen Heiligen Römi-
schen Reich vereinigen wird, dass es 
unvorstellbar zerstörerische Kriege 
führen wird und dass es von 10 mächti-
gen Führern geleitet wird, die ihrerseits 
unter einem „frecheren und verschlage-
nen König“ stehen. Dieser König muss 
heute auf der Bildfläche erscheinen.

Wenn Sie Guttenberg genau beob-
achten, sehen Sie mehrere Details, die 
sich mit wichtigen Prophezeiungen 
decken, die wir uns ansehen werden. Er 
hat der katholischen Kirche in letzter 
Zeit geschmeichelt und scheint eine 
Beziehung zu ihr zu suchen. Einige seiner 
Äußerungen lassen einen unterschwel-
ligen Hass auf Amerika erkennen. Er 
kennt sich mit Technologie und Finanzen 
aus, Bereiche, die in den kommenden 

BEOBACHTEN  
SIE DIESEN MANN 
GANZ GENAU
Ein zerstörerischer Weltführer wird durch  
einen anderen ersetzt. VON GERALD FLURRY

Sie sich seine Gillamoos-Rede  2017 
ansehen, können Sie die Wut in seinem 
Gesicht erkennen. Was für eine Ver-
urteilung! Was ist die Motivation für 
eine solche Haltung?

Eine solche Beleidigung klingt wie die 
von Barack Obama.

Guttenberg sagte im nationalen Fern-
sehen am 14. November 2023, dass die 
Chancen von Herrn Trump, ins Weiße 
Haus zurückzukehren, „alles andere 
als gering sind. Macht mir das Freude? 
Nein.“ Deutschland sei nicht auf die 
Möglichkeit vorbereitet, dass „dieser 
blonde Bully erneut die Zügel in der 
Hand halten könnte“, warnte er und for-
derte die deutschen Politiker auf, sich 

„mit den Republikanern jetzt bereits 
wieder zu befassen und es nicht erst zu 
tun wenn man schockstarr dastehen 
und sagt der Kerl hat ja schon wieder 
gewonnen!“

Er fügte hinzu, „[Trump] ist kein 
Freund der Deutschen“. Er behauptete, 
dass Amerikaner, darunter auch Repu-
blikaner, ihm persönlich gesagt haben, 
dass Herr Trump „wahrscheinlich der 
größte Drecksack“ ist, „den wir je in der 
amerikanischen Politik hatten.“ Das ist 
ganz schön fies! 

Warum setzt sich dieser Mann so 
vehement gegen Donald Trump ein? 
Was will er damit erreichen? Warum ist 
er so gewalttätig und leidenschaftlich in 
seinem Hass? 

Dieser Hass ist fast ein Spiegelbild 
dessen, was wir in Amerika sehen. 

globalen Konflikten mit Sicherheit eine 
große Rolle spielen werden. Er kennt 
auch einige der inneren Abläufe in  
Amerika, seinem potenziellen Feind.

Die Rolle, die dieser endzeitliche 
„König“ in der biblischen Prophezeiung 
erfüllt, wird auch von zwei anderen 
Männern in dieser Endzeit erfüllt – einer 
in der wahren Kirche Gottes, der andere 
in den Vereinigten Staaten. Gott hat 
diese beiden Männer entlarvt. Der erste 
von ihnen hat zu unseren Lebzeiten die 
eine wahre Kirche, die Amerika und der 
Welt die dynamische Warnbotschaft der 
biblischen Prophezeiung überbrachte, 
fast vollständig zerstört. Der zweite hat 
in den letzten 15 Jahren die wenigen 
biblischen Prinzipien und Institutionen, 
die Amerika noch hatte, sabotiert und 
daran gearbeitet, die Nation von innen 
heraus zu zerstören. 

Guttenberg teilt einige Eigenschaften 
und Grundhaltungen mit diesen beiden 
Männern und ist gut gerüstet, dieser 
prophezeite „König“ zu werden. Die 
Hinweise stammen aus der biblischen 
Prophezeiung, aus Herrn Armstrongs 
Erklärungen zur Prophezeiung und zu 
seinen Kontakten mit führenden Politi-
kern der Welt und aus dem Verständnis, 
wer letztlich hinter dieser Zerstörung 
steckt und wie er denkt.

Hass auf Donald Trump
Eine Sache, die mir seit 2016 an Karl-
Theodor zu Guttenberg aufgefallen ist, 
ist, dass er so viele seiner öffentlichen 
Auftritte dazu nutzt, den ehemaligen 
U S - P r ä s i d e n t e n  D o n a l d  T r u m p 
anzugreifen und zu beleidigen. 

Im ersten Jahr der Trump-Präsident-
schaft nannte Guttenberg ihn „den 
blonden Wüterich in Washington“. Wenn 

GARY DORNING/POSAUNE
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Es ist die gleiche Grundhaltung der 
radikalen Linken und ihres Führers 
Barack Obama. Viele dieser Leute haben 
sogar die Ermordung von Herrn Trump 
unterstützt! 

Die radikalen Linken in Amerika 
planen,  die Präsidentschaftswah-
len  2024  zu stehlen, so wie sie die 
Wahlen  2020  gestohlen haben. Aber 
wenn sie irgendwie scheitern und Herr 
Trump zur Präsidentschaft zurück-
kehrt, haben sie angedeutet, dass sie 
gewaltsame Unruhen und Zerstörung 
verursachen und dieses Land von innen 
heraus zerreißen werden! 

Warum hassen diese Leute Herrn 
Trump so sehr? Sie werden es nicht 
in so vielen Worten zugeben, aber der 
wahre Grund ist, dass sie Amerika 
zerstören wollen. Das war die ganze 
Zeit das Ziel von Barack Obama und 
er hat seine Agenten angewiesen, das 
zu tun! Warum sollte er das tun? Und 
warum würden die Menschen dabei 
mitmachen? 

Eine böse geistliche Kraft
Die meisten Menschen sind sich nicht 
bewusst, dass eine mächtige geistliche 
Kraft am Werk ist. Sie hat die Kontrolle 
über einen Führer erlangt und ihn 
benutzt, um die Kirche Gottes zu zer-
stören. (Diese dramatische Geschichte 
wird in unserem kostenlosen Broschüre 
Maleachis Botschaft  erläutert.) Sie 
hat die Kontrolle über einen anderen 
Anführer erlangt, um die Stärke Ame-
rikas anzugreifen, das ebenfalls eine 
Geschichte mit Gott hat. (Fordern Sie 
Ihr kostenloses Exemplar von Die USA 
und Großbritannien in der Prophezeiung, 
von Herbert W. Armstrong an.) Es wird 
prophezeit, dass dieselbe mächtige 
Kraft die Kontrolle über einen anderen 
Führer erlangen wird, der einen „Sin-
neswandel“ (Habakuk 1, 11; King James 
Bibel, unsere Übersetzung) vollziehen 
und nicht nur die Stärke Amerikas, son-
dern auch das Volk zerstören wird – mit 
Massenvernichtungswaffen!

Sie sind vielleicht nicht mit den 
Geschehnissen in der Kirche Gottes 
vertraut, aber Sie sind Zeuge der Katas-
trophe, die in Amerika passiert ist. Eine 
erstaunliche Reihe von Problemen, 
die alle auf einen Mann an der Macht 
zurückgehen. Wenn Sie seine Worte 
und Taten studieren, erfahren Sie viel 

über die böse geistige Kraft, die hinter 
ihm steht. Ich erkläre dies ausführlich in 
meinem Buch Amerika unter Beschuss 
(fordern Sie Ihr kostenloses Exemplar 
an; beachten Sie auch unseren Artikel 
auf Seite 20). 

Diese Angriffe wurden in Ihrer Bibel 
prophezeit. Sie können sie in Passagen 
wie Daniel 8, 9-12, 23-24 und 11, 21-39  
nachlesen. Diese Prophezeiungen 
haben sich in der Antike durch den 
seleukidischen König Antiochus IV. 
Epiphanes erfüllt. Sein Angriff richtete 
sich speziell und gewaltsam gegen das, 

was Gott tut. Sie wurden eindeutig von 
Satan, dem Teufel, inspiriert. 

Ja, das Böse existiert, und es hat eine 
sehr reale, spezifische Quelle. Wie 
strategisch der Teufel vorgeht, können 
Sie daran erkennen, wie er diese 
zerstörerischen Menschen einsetzt. 

Antiochus IV. versuchte, den Glauben 
des jüdischen Volkes zu zerstören, das 
eine Rolle bei der Bewahrung eines Groß-
teils der Wahrheit über Gott gespielt hat. 
Der moderne Antiochus in der Kirche 
Gottes hat aktiv und hinterlistig eine 
enorme Menge der wiederhergestell-
ten Wahrheit über Gott zerstört. Der 
moderne Antiochus in der amerikani-
schen Politik hat die Stärke der Nation 
zerstört und ist dabei, sie zu zerstören – er 
hat es auf die Beziehungen zwischen den 
Rassen, die Polizeigewalt, die militäri-
sche Führung, die Geheimdienste, die  
Voreingenommenheit der Medien, die 
Integrität der Wahlen, das Verfassungs-
recht, die Geschichte, die Traditionen, 

die Sexualität, die Familie, die Kindheit 
abgesehen – insbesondere auf die Stärken, 
die auf Gott zurückgehen! Dies ist ein 
Krieg zwischen Gott und Satan, aber die 
Menschen sind daran beteiligt.

In den letzten 15 Jahren hat Satan vor 
allem Barack Obama benutzt. Dieser 
Mann hat so viel zerstört und ist in der 
Lage, noch viel mehr zu zerstören – es 
sei denn, Donald Trump kehrt ins 
Weiße Haus zurück. 

In Amerika unter Beschuss bezeichne 
ich Donald Trump als eine moderne 
Form des Königs Jerobeam II.  aus 
2. Könige  14  und Barack Obama als 
den verborgenen „Antiochus“ aus 
Daniel 8. Aufgrund der biblischen Pro-
phezeiungen bin ich sicher, dass Gott 
Herrn Trump für eine gewisse Zeit die 
Präsidentschaft zurückgeben und der 
Nation ein gewisses Maß an Stabilität 
zurückgeben wird. Allerdings ist die 
Stärke der Kräfte, die sich im Moment 
gegen diesen Mann richten – allen voran 
Obama – so groß, dass Gott eine Grenze 
ziehen muss, um Obamas Einfluss ein-
zuschränken. Irgendwie wird dieser 
Mann seine Macht verlieren. Das wird 
Präsident Trump vorübergehend helfen. 
Es könnte zum Beispiel dazu führen, 
dass die Richter des Obersten Gerichts-
hofs weniger ängstlich sind. Es ist der 
Punkt erreicht, an dem es scheint, als 
müsse Gott etwas Dramatisches tun!

Der Fluss der prophetisch bedeut-
samen Weltereignisse deutet darauf 
hin, dass Satan schon bald nicht mehr 
Obama, sondern den „frechen und ver-
schlagenen König“ aus Daniel 8, 23 ein-
setzen wird. Die größere Bedrohung 
für Amerika wird aus dem Ausland 
kommen. Satan wird zu einem anderen 
Führer übergehen, um ihn darauf 
vorzubereiten, mächtig zu zerstören 
(Vers 24). Wenn Sie sich den Schaden 
ansehen, den Barack Obama in Amerika 
angerichtet hat, wird Ihnen klar, wie 
besorgt Sie darüber sein sollten, wozu 
der Teufel diesen europäischen starken 
Mann inspirieren wird!

Der europäische „König“
Die Haupterfüllung dieser Prophe-
zeiung in Daniel 8  ist der König, der 
das wiederauferstandene Heilige 
Römische Reich anführen wird. Er wird 
denken und handeln wie der Teufel! Die  
P ro p h e z e i u n g  z e i g t ,  d a s s  d i e s e r FR
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Guttenberg charakterisiert Donald 
Trump als Narzissten, grob, verrückt, 
willkürlich, beleidigend, „jemand, der 
ziemlich schnell an seine intellektuellen 
Grenzen stößt“, ein Kleinkind, eine 
Karikaturfigur, ein Schuljunge, der 
um sich schlägt, nachdem ihm sein 
Spielzeug weggenommen wurde, und 
der ein „lange nicht gesehenes Maß an 
Inkompetenz“ besitzt.

VERBALER  
BLITZ
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kommende starke Mann und seine 
Truppen friedlich erscheinen und dann 
Nationen zerstören wird,  die ihnen 
vertrauen und sie empfangen. Er wird 
für die Tötung einer großen Anzahl von 
Menschen in Amerika, Großbritannien, 
Israel und den anderen physischen 
Nationen, die vom alten Israel abstam-
men, verantwortlich sein. Er wird auch 
diejenigen in der Kirche Gottes verfol-
gen, die von dem geistlichen Antiochus 
angegriffen und geschwächt wurden 
und ihm gefolgt sind, indem sie sich 
von Gott abgewandt und ein „anderes 
Evangelium“ angenommen haben  
(Galater 1, 6-7; Offenbarung 3, 14-22).

Ich könnte mich irren, aber ich glaube, 
Karl-Theodor zu Guttenberg ist der 
Mann, dessen Geist und Leben darauf 
konditioniert ist, zum starken Mann 
Europas aufzusteigen. Er will die Ver-
einigten Staaten schwächen und Europa 
stärken. Er hat Aussagen gemacht wie: 

„Wir sollten lernen, mit unserer Nach-
barschaft ohne die USA umzugehen“. 
Und das, obwohl die USA Deutschland 
nach dem Zweiten Weltkrieg wieder 
aufgebaut und gestärkt haben, indem 
sie es in ihr NATO-Programm zur 
gemeinsamen Nutzung von Atombom-
ben einbezogen haben! Ja, deutsche 
Piloten wurden für den Einsatz ame-
rikanischer Atomwaffen ausgebildet. 
Dieser Mann meint, Deutschland sollte 
gar nicht mit den Vereinigten Staaten 
zusammenarbeiten. Aber ich bin mir 
sicher, dass er ganz froh ist, Amerikas 
stärkste Waffen zu haben.

Wer auch immer dieser prophezeite 
„König“ sein wird, er wird von der 
gleichen bösen Macht kontrolliert, die 
den Mann motiviert hat, der versucht 
hat, Gottes Warnbotschaft zu zerstören, 
die gleiche Macht, die Barack Obama 
motiviert hat, Amerika zu spalten, zu 
verschmutzen und zu schwächen. 

Der gleiche Geist treibt alle drei 
Zerstörer an. Sehen Sie sich ein Beispiel 
an.

H e u t e  h a t  s i c h  d i e  b i b l i s c h e 
Prophezeiung erfüllt, und die Nach-
kommen der Juden, die Antiochus IV. 
auszulöschen versuchte, haben ihre 
eigene Nation („Die tödliche Wunde 
des jüdischen Staates“, Seite  8). Sie 
stammen aus dem Stamm Juda, und 
ihre Nation ist nach allen 12 Stämmen 
benannt: Israel. Es sind Menschen, die 

Satan auf der ganzen Welt und im Laufe 
der Geschichte angegriffen hat, zuletzt 
bei dem dämonischen Massaker vom 7. 
Oktober 2023. 

Ermöglicht wurde dies durch Barack 
Obama, der die Präsidentschaft nutzte, 
um Israel daran zu hindern, 2014 in den 
Gazastreifen einzumarschieren und die 
Hamas-Terroristen zu vernichten. Dann, 
nach den unsäglichen Taten der Hamas 
im vergangenen Oktober, schützte er 
diese Terroristen durch seinen Einfluss 
auf das Biden-Regime und mit öffentli-
chen Äußerungen gegen Israel, wie z.B.: 

„Die Welt beobachtet genau, wie sich die 
Ereignisse in der Region entwickeln, 
und jede israelische Militärstrategie, 
die die menschlichen Kosten ignoriert, 
könnte letztlich nach hinten losgehen“ 
(24. Oktober 2023). 

Obama wiederholte die Behauptung 
der Hamas, dass die Israelis Tausende 
von Palästinensern, darunter viele 
Kinder, töteten. Er sagte, Israel mache 
sich der Belagerung und des Abschnei-
dens von Ressourcen schuldig. Warum 
sollte er der Hamas glauben? Die Welt 
weiß, dass die Hamas-Führer grau-
sam zu ihrem eigenen Volk sind, es als 
menschliche Schutzschilde benutzen, 
humanitäre Ressourcen stehlen, um 
terroristische Waffen herzustellen, 
ungestraft internationale Gesetze 
brechen und „Ungläubige“ wiederholt 
belügen. 

Er hat sehr wenig gegen die Hamas 
gesagt! Und das schien kalkuliert zu 
sein, um den Anschein zu erwecken, dass 
er Israel unterstützt, damit er es unter 
Druck setzen kann, seinen Gegenangriff 
einzustellen!

Satan hasst Juda (die modernen 
Juden) und die anderen Nationen Israels. 
Er hasst Gott und alles, was er mit der 
Menschheit tut. Menschen, die unter 
dem Einfluss Satans stehen, nehmen 
dieselbe Haltung ein und sind durchaus 
bereit, zu lügen und alles zu sagen, um 
sich als „Engel des Lichts“ darzustellen 
(2. Korinther 11, 13-15).

Guttenberg verurteilte den Anschlag 
der Hamas und ihre „perfide Ideologie“ 
und äußerte sich positiv über Israel. 
Deutschland hat diese Gelegenheit 
genutzt, um Israel zu unterstützen 
und drohte sogar der Hisbollah und 
dem Iran. (Lesen Sie meine Titelge-
schichte aus der letzten Ausgabe, „So 

wie Sie Gaza beobachten – beobachten 
Sie Deutschland“.) Aber beachten Sie: 
Guttenberg achtet darauf, deutlich zu 
machen, dass er Israels starken Führer, 
Premierminister Benjamin Netan-
jahu, nicht mag und ihn loswerden 
will! In einem Podcast vom 13. Okto-
ber 2023 kritisierte Guttenberg Israels 
Umgang mit den Palästinensern scharf 
und bezeichnete Netanjahus Regierung 
als „rechtsextrem“. 

Männer wie diese wollen als „gemä-
ßigt“ oder sogar als Unterstützer der 
Israelis erscheinen. Doch sie wollen, 
dass der israelische Führer schwach 
ist. Und sie wollen, dass die Hamas, die 
das Massaker vom 7. Oktober verübt 
hat, überlebt, um Israel weiterhin zu 
terrorisieren und zu schwächen. Das ist 
ganz im Sinne von Antiochus.

Ein weiterer Aspekt von Guttenberg, 
der es wert ist, näher betrachtet zu 
werden, ist seine Unterstützung für den 
Vatikan.

Guttenberg und die Kirche
Europa ist heute nicht so stark katho-
lisch geprägt wie in der Vergangenheit, 
aber das wird sich bald ändern, und 
zwar schnell. Die Bibel prophezeit, 
d a s s  d ie  ko m m e n d e  eu ro pä i s c h e 
Supermacht von der römisch-katho-
lischen Kirche gelenkt werden wird, 
genau wie bei den sechs vorangegan-
genen Wiederauferstehungen des 
Heiligen Römischen Reiches in den 
letzten 1500 Jahren. 

Karl-Theodor Maria Nikolaus Johann 
Jacob Philipp Franz Joseph Sylvester 
Buhl-Freiherr von und zu Guttenberg 
ist ein Katholik. Freiherr steht für 
Reichsfreiherr, was soviel bedeutet wie 
Freiherr des Heiligen Römischen Reiches. 
Dieser Titel wurde der Familie im 19. 
Jahrhundert von Kaiser Leopold I. ver-
liehen, der von Eduard Habsburg als der 

„Gipfel des katholischen Glaubens in den 
habsburgischen Ländern“ bezeichnet 
wurde. Seit 2009 beobachten wir Gut-
tenbergs Verbindung zur katholischen 
Kirche, und er hat sich in letzter Zeit 
mehrfach dazu geäußert.

Im Dezember veröffentlichte Gutten-
berg seine Dokumentation über die 

„Macht der Kirchen“ mit dem Schwer-
punkt auf der katholischen Kirche. In 
seinem Podcast diskutierte er mit dem 
Vatikanexperten Andreas Englisch über 



katholische Skandale. Guttenberg 
sprach auch über die „Wunder“ der 
Kirche. Er hat einen starken Glauben 
an die katholische Kirche. 

Englisch sagte, dass die Versuche 
Deutschlands, die katholische Kirche 
ohne den Segen des Papstes zu refor-
mieren, nutzlos seien  –  Worte, die 
der Vatikan sicherlich gerne hört. In 
verschiedenen Interviews und Podcasts 
hat Guttenberg dem deutschen Volk 
gesagt, dass „der Schwanz nicht mit 

dem Hund wedeln kann“, was bedeutet, 
dass Deutschland der Kirche nichts vor-
schreiben kann, da der Vatikan und der 
Papst das Oberhaupt sind. 

Diese Aussagen stärken die katholi-
sche Kirche und den Papst! Und gleich-
zeitig will Guttenberg, dass die Führung 
Amerikas und Israels schwach ist. Er 
hasst leidenschaftlich die Stärke, mit der 
Trump und Netanjahu führen! 

Englisch und Guttenberg gaben zu, 
dass die Kirche und der Vatikan Nazis 

bei der Flucht geholfen haben. Sie spra-
chen über die Beteiligung eines rang-
niedrigeren Bischofs in Rom, der nicht 
offiziell zum Vatikan gehörte. Aber 
sie sagten nichts über den Papst! 
Englisch nannte es ein „sehr schweres 
Verbrechen“ und sagte, das deutsche 
Volk habe der Kirche dafür verziehen. 
Der Papst war die ganze Zeit involviert, 
aber sie tun so, als hätte er nichts 
damit zu tun.
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„ KÖNNTE  
VON GOTT  
GEPLANT SEIN“

Warum die Posaune Guttenberg, 
Sohn von Stoiber, Sohn von Strauß, 
beobachtet VON GERALD FLURRY

D eutschland wird Europa beherrschen. Und ein 
verschlagener König wird Deutschland beherrschen. 
Seit den ersten Ausgaben in den frühen 1990er Jahren 

hat die Philadelphia Trumpet (Posaune) diese Vorhersagen 
gemacht und damit die Vorhersagen der Plain Truth 
(Klar&Wahr) von den 1930er bis in die 1980er Jahre fortgesetzt. 
Die Ereignisse, die Sie heute in Europa und Deutschland 
erleben, wurden in Ihrer Bibel prophezeit! Und die Identität 
dieses speziellen Königs könnte mit dem Mann verbunden sein, 
der diese Prophezeiungen gemacht hat: Herbert W. Armstrong.

Herr Armstrong reiste jahrelang als Botschafter für den 
Weltfrieden durch die Welt und traf Hunderte von Staats-
oberhäuptern, Regierungschefs, Gesetzgebern, Botschaftern, 
Führungskräften und anderen führenden Persönlichkeiten 
der Welt. Zwei Staatsoberhäupter, die er besonders gut ken-
nenlernte, waren Otto von Habsburg, der letzte Kronprinz von 
Österreich-Ungarn und Mitglied des Europäischen Parlaments, 
und Franz Josef Strauß, der bayerische Machthaber.

„Übrigens sind Dr. Habsburg und Dr. Strauß eng befreun-
det“, schrieb Herr Armstrong in einem Brief vom 24. Juli 1985, 
„und aus irgendeinem Grund, den ich nicht verstehe – aber 
vielleicht Könnte es von Gott geplant sein – sind beide 
sehr freundlich zu mir und zum Ambassador College“  
(Hervorhebung von mir).

Ist es möglich, dass Gott die Beziehung zwischen Herr 
Armstrong und diesen beiden Männern inspiriert hat? 

Franz Josef Strauß
Nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs 1945 lag Deutschland 
zum zweiten Mal innerhalb von weniger als 30 Jahren in 
Trümmern. Herbert W. Armstrong prophezeite, dass es wieder 
auferstehen und eine europäische Supermacht anführen würde. SIEHE VON GOTT GEPLANT SEITE 16 uJU
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Zur gleichen Zeit half Franz Josef Strauß bei der 
Gründung der Christlich-Sozialen Union (CSU), 
einer überwiegend römisch-katholischen 
Partei, die seither fast ausschließlich das 
prominente deutsche Bundesland Bayern 
regiert. Die Zentrale der CSU befindet sich in 
München im Franz-Josef-Strauß-Haus.

Strauß war ab  1961  Chef der CSU und 
ab  1978  Chef von Bayern,  beide Ämter 
b e h ie l t  e r  bi s  zu  s ei n e m  L eb e n s e n d e. 
Außerdem bekleidete er vier westdeutsche 

Kabinettsämter: Bundesminister für besondere Aufgaben, Bun-
desminister für Atomfragen, Bundesminister der Verteidigung 
und Bundesminister der Finanzen.

Er wurde als Vater des wirtschaftlichen Wachstums in 
Bayern, als Vater der heutigen deutschen Militäreinrichtung 
und als Vater einer ganzen Klasse starker bayerischer Politiker 
bezeichnet. Heute ist Bayern nicht nur die Heimat vieler deut-
scher Traditionen und der größten Anzahl von Katholiken in 
Deutschland, sondern auch vieler wichtiger Konzerne: Allianz, 
Adidas, Audi, BMW, Infineon, Linde, Münchener Rück, O2, 
Puma, Schaeffler, Siemens und mehr als 150 weitere Indus-
trien, darunter Luft- und Raumfahrt, Rüstung, Automobil, 
Chemie, Computer, Bau, Energie, Elektronik, Medien, Druck, 
Telekommunikation und Transport. 

Ein gutes Beispiel für Strauß‘ politisches Vermächtnis war 
der 100. Jahrestag seiner Geburt, als die Parteiführer des 
Mannes gedachten, den sie als „Patriarchen“ ihrer Partei, als 
„einen der Baumeister Deutschlands“ und als „Schöpfer des 
modernen Bayerns“ bezeichneten. Der heutige CSU-Vorsit-
zende und bayerische Ministerpräsident hatte als junger Mann 
ein Poster von Strauß an seiner Wand hängen und im letzten 
CSU-Wahlkampf war er auf Plakaten zu sehen. 

Strauß war ein Anführer unter den führenden Politikern der 
Welt. Jeder wusste, dass er, wenn er Kanzler werden würde, 
die Macht Deutschlands dramatisch steigern könnte. Tatsäch-
lich könnte er die Macht von ganz Europa vergrößern. Und er 
legte seine Vision für ein größeres Europa und einen Plan zu 
dessen Verwirklichung in Entwurf für Europa.

Strauß kandidierte 1980 für das Amt des Bundeskanzlers 
und verlor nur knapp. Er starb am 3. Oktober 1988, bevor er 
seinen Traum von der deutschen und europäischen Einigung 
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Senator Barack  
Obama verhandelt  
über ein US-Abkommen  
zur Unterstützung  
der Ukraine bei der  
Verwaltung von Biolaboren.

Burma-Berater 
dankt Hunter 
Biden für die 
Gelegenheit, 
seinen Vater Joe 
Biden zu treffen.

Hunter Biden und sein Onkel 
James Biden kaufen Paradigm 
Global Advisors.

Joe Biden fordert die 
ukrainische Regierung auf, 
ihre Ermittlungen gegen 
Burma zu beenden.

Black & Veatch  
stellt das erste  
Labor der biologischen 
Sicherheitsstufe 3 in der 
Ukraine in Odessa fertig.

Hunter Biden ist 
zusammen mit 
Christopher Heinz und 
Devon Archer Mitbe-
gründer von Rosemont 
Seneca Partners.

Hunter Biden ist 
Mitbegründer von 
Rosemont Seneca 
Thornton, einer 
Briefkastenfirma, die von 
James Bulger geleitet wird.

Die russische Oligarchin 
Jelena Baturina 
überweist 3,5 Millionen 
Dollar an Rosemont 
Seneca Thornton.

Joe Biden droht 
damit, 1 Milliarde Dollar 
an US-Kreditgarantien 
zurückzuziehen, wenn Viktor 
Shokin nicht gefeuert wird.

Der ukrainische Präsident 
Viktor Janukowitsch  
wird von den Euromaidan-
Demonstranten zur Flucht 
gezwungen.

Der russische Präsident 
Wladimir Putin annektiert 
die Halbinsel Krim.

Burisma richtet ein 
Konto bei der Satabank 
ein und überweist 
jeweils 5 Millionen Dollar  
an Hunter und Joe Biden.

Der Diplomat George 
Kent sagt, Hunter Biden 
sei eine Belastung für  
die US-Agenda zur  
Korruptionsbekämpfung  
in der Ukraine.

Der neu eingesetzte 
Generalstaatsanwalt Vitaly 
Yarema eröffnet eine 
Untersuchung gegen Burisma.

Hunter Biden wird 
in den Vorstand von 
Burisma berufen, einem 
Unternehmen im Besitz 
von Mykola Zlochevsky.

Metabiota vice president 
expresses desire to “assert 
Ukraine’s cultural and 
economic independence.” 

Vadym Pozharskyi writes to 
Hunter Biden about a “science 
project” involving Metabiota. 

Ein Rekord an Korruption

· Enthält 154 000 E-Mails, 
103 000 Textnachrichten  
und mehr als 2000 Fotos

· Chroniken 191 Sexualdelikte, 
140 Wirtschaftsdelikte und  
128 Drogendelikte

· Die Höhepunkte sind 11 
Millionen Doller für auslän-
dische Geschäftsabschlüsse 
zwischen 2013 und 2018

HUNTER BIDENS LAPTOP

Machen Sie sich keine Sorgen um Investoren. Wir haben  
überall auf der Welt Leute, die in Joe Biden investieren wollen.“

„
James Biden an Mitarbeiter (August 2006)

DEVON ARCHER

JAMES BIDEN

VIKTOR  
YANUKOVYCH

MYKOLA  
ZLOCHEVSKY

VITALY YAREMA

VADYM 
POZHARSKYI
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Die Demokraten bestehen darauf, dass das einzige „Verbrechen“ von Präsident 
Joe Biden darin bestand, seinen missratenen Sohn Hunter zu lieben. Aber 
immer mehr Beweise deuten auf eine atemberaubende Korruption in diesem 
Berufspolitiker hin, die Jahre zurückreicht.
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Die maltesische Finan-
zaufsichtsbehörde friert 
die Vermögenswerte der 
Satabank wegen Beden-
ken der Geldwäsche ein.

Die New York Post 
veröffentlicht einen Artikel 
über einen sichergestellten 
Laptop mit Hunters 
Geschäftsunterlagen.

Das Repräsentantenhaus 
stimmt mit 221 zu 212 Stimmen 
für die Einleitung eines 
Amtsenthebungsverfahrens.

Der Sprecher des Repräsen-
tantenhauses, Kevin McCa-
rthy, kündigt ein Amtsen-
thebungsverfahren wegen 
Korruption gegen Biden an.

Der Vorsitzende des House 
Oversight Committee 
eröffnet eine Untersuchung 
zur Korruption der Familie 
Biden.

Hunters Zeit bei 
Burisma endet kurz 
vor der Wahl von 
Wolodymyr Zelenskyy 
zum Präsidenten.

JULI 

DEZEMBER 

Präsident Donald 
Trump ruft Präsident 
Zelenskyy an und bittet 
ihn, die Ermittlungen 
gegen Burisma wieder 
aufzunehmen.

Die Demokraten klagen 
Präsident Trump an, weil 
er versucht hat, gegen die 
Verbrecherfamilie Biden 
zu ermitteln.

FEBRUAR 
Russland marschiert in die 
Ukraine ein und versucht, 
sein Territorium nach Westen 
auszudehnen

VOLODYMYR 
ZELENSKYY

KEVIN MCCARTHY

Ich hoffe, Sie alle können tun, 
was ich getan habe, und 30 
Jahre lang alles für die ganze 
Familie bezahlen. Es ist wirklich 
schwer. Aber keine Sorge, im 
Gegensatz zu Papa werde ich Sie 
nicht zwingen, mir die Hälfte 
Ihres Gehalts zu geben.“

„
Hunter Biden an Naomi Biden (Januar 2019)

Zunächst einmal hat mein Sohn 
nichts falsch gemacht. Ich vertraue 
ihm. Ich habe Vertrauen in ihn.“

„
Joe Biden an die Presse (Mai 2023)

’18 ’19 ’20 ’22 ’23
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Ein Rekord an Korruption

Ich sitze hier mit meinem Vater und wir würden gerne 
verstehen, warum die eingegangene Verpflichtung nicht 
erfüllt wurde. Sagen Sie dem Direktor, dass ich die Sache 
jetzt klären möchte, bevor sie außer Kontrolle gerät, 
und jetzt heißt heute Abend.“

„
Hunter Biden an Henry Zhao (Juli 2017)
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Starke Führungspersönlichkeiten steigen auf
Aber wie sieht es in Deutschland aus? Wenn der prophezeite Anführer an die Macht kommt,  
wird diese Welt schockiert sein, wie sie es noch nie zuvor war. Um mehr zu erfahren fordern Sie 
Ihr kostenlosen Exemplar von Ein starker deutscher Anführer steht unmittelbar bevor an. 

verwirklichen konnte. Aber der Traum ist nicht gestorben. 
Schon im nächsten Jahr fiel die Berliner Mauer. Und am 3. 
Oktober 1990 wurden Ost- und Westdeutschland wiederver-
einigt. Seitdem ist Deutschland stärker und stärker geworden. 
Das gilt auch für Europa, das 1993 die Europäische Union 
gründete, 2002 die Euro-Währung einführte und 2009 eine 
Verfassung verabschiedete. Stück für Stück wird Strauß‘ 
Traum von einem vereinten Europa Wirklichkeit. 

Herr Armstrong glaubte, Strauß könnte der in Daniel 8, 23 
prophezeite starke Mann Europas werden. Bei einer Gelegenheit, 
als sie in Herrn Armstrongs Haus in Kalifornien zu Abend aßen, 
packte er Strauß an beiden Schultern und gab ihm eine Warnung. 

„Hitler war ein großer Mann, aber er hat seine Macht miss-
braucht und ausgenutzt“, sagte er. „Auch Sie können große 
Macht erhalten – seien Sie sehr vorsichtig, dass Sie sie nicht 
missbrauchen.“ 

Diese Männer sind nun beide tot. Aber wir müssen noch 
etwas Entscheidendes aus Herrn Armstrongs Identifizierung 
von Strauß als dem potenziellen König von Europa lernen.

Otto von Habsburg
Franz Joseph Otto Robert Maria Anton Karl Max Heinrich 
Sixtus Xaver Felix Renatus Ludwig Gaetan Pius Ignatius aus 
dem Hause Habsburg wurde 1912 in einer kaiserlichen Villa in 
Österreich geboren und vom katholischen Fürsterzbischof von 
Wien getauft. Im Alter von 4 Jahren wurde sein Vater, Karl I., 
Kaiser von Österreich, König von Ungarn, König von Kroatien 
und König von Böhmen. (Er wurde von der katholischen Kirche 
als Seliger Karl von Österreich seliggesprochen.) Damit wurde 
Otto zum Kronprinzen von Österreich-Ungarn.

Zwei Jahre später endete das österreichisch-ungarische 
Reich, nachdem es 1918 den Ersten Weltkrieg verloren hatte. 
Otto von Habsburg war das Oberhaupt des Hauses Habsburg, 
das das Heilige Römische Reich vom 15. bis zum 19. Jahr-
hundert regiert hatte, aber er wurde nie König oder Kaiser: Er 
gab die Krone auf für das, was er als eine größere europäische 
Vision ansah. Ich glaube, das zeugt von einer gewissen Aufrich-
tigkeit des Herzens und des Charakters. Später wurde er ein 
führender Kopf der Paneuropa-Bewegung und war Mitglied des 
Europäischen Parlaments als Vertreter der Christlich-Sozialen 
Union Bayerns, der Partei von Franz Josef Strauß.

Habsburg war ein sehr religiöser Mann und er bemühte sich 
sehr um die Wiedervereinigung der Europäischen Union zum 
Heiligen Römischen Reich. Er glaubte, wie er einmal sagte: „Das 
Kreuz braucht Europa nicht, Europa braucht das Kreuz.“ Er war 
ein gläubiger Katholik, lebte während der Regierungszeit von 
neun Päpsten und kannte mehrere von ihnen persönlich. Sein 
Patenonkel war Papst Pius XII. und er erhielt von Papst Pius 
XII. den Segen zur Hochzeit. Er wurde vom nächsten Papst, 
Johannes XXIII., empfangen, mit dem er über Karl den Großen 
und die europäische Integration diskutierte. Er hatte ein  
freundschaftliches Verhält-
nis zu Papst Johannes Paul 
II., dessen Geburtsname zu 
Ehren von Habsburgs Vater 
war, und stand auch Papst 
Benedikt XVI. nahe.

Als Otto von Habsburg 2011 starb, hatte Europa einen Groß-
teil der politischen Einheit, die er sich erhofft hatte, aber nicht 
die religiöse Einheit. Die biblische Prophezeiung zeigt, dass ein 
anderer Mann diesen Einigungsprozess vollenden wird.

Das Erbe fortsetzen
Der Mann, der Europa unter seiner Macht vereinen wird, 
könnte ein Mann sein, der sowohl mit Franz Josef Strauß als 
auch mit Otto von Habsburg verbunden ist. 

Um seine Arbeit nach seinem Tod fortzusetzen, wählte 
Strauß einen bayerischen Landsmann und CSU-Mitglied 
aus: seinen Generalsekretär und Wahlkampfleiter Edmund 
Stoiber. Stoiber kannte auch Otto von Habsburg. Stoiber 
wurde am 16. Januar 1999, genau 13 Jahre nach dem Tod von 
Herrn Armstrong, Ministerpräsident von Bayern. (Fordern 
Sie Ihr kostenloses Exemplar von Der 16. Januar: Gottes Tag 
der Wunder an, um mehr über dieses besondere Datum zu 
erfahren.) Im Jahr 2002 schlug er Angela Merkel und wurde 
der Kandidat der CDU-CSU für das Amt des Bundeskanzlers, 
verlor aber knapp gegen Gerhard Schröder. Im Jahr 2007 zog er 
sich aus der Politik zurück, hat aber seitdem andere bayerische 
Politiker betreut.

Einer von ihnen ist Karl-Theodor zu Guttenberg. 
Strauß und Stoiber waren beide mächtige Männer, aber 

keiner von ihnen besaß etwas, das Guttenberg besitzt: 
den markanten Familientitel Reichsfreiherr des Heiligen 
Römischen Reiches. Seine Familie erhielt diesen Titel von der 
Familie Habsburg, und Guttenberg selbst ist ein Nachkomme 
des habsburgischen Kaisers Leopold II. 

Guttenberg verbindet das politische Erbe von Strauß mit der 
adeligen Abstammung der Habsburger. Und wie Strauß und 
die Habsburger hat er den gemeinsamen Traum von einem 
vereinten katholischen Europa.

Aus diesem und anderen Gründen glaube ich, dass es wahr-
scheinlich Karl-Theodor zu Guttenberg sein wird, der den 
Traum von Strauß und Habsburg und anderen in die Realität 
umsetzt und die Realität in einen furchterregenden Albtraum. 
Wir wissen es nicht genau, aber Guttenbergs politisches und 
königliches Erbe ist bedeutsam. 

Die biblische Prophezeiung besagt, dass sich die Deutschen 
einem starken Mann zuwenden werden, dass dieser Mann 
römisch-katholisch sein wird und dass er die Führer Europas 
unter sich zu einem gewaltigen und bestialischen Imperium 
vereinen wird. Prophezeiungen in Jesaja 10, Daniel 8, Haba-
kuk 1, Offenbarung 17 und anderen Stellen besagen, dass sich 
ein deutscher Führer erheben wird, um ein europäisches 
Konglomerat anzuführen. Gott hat diese Prophezeiung Herrn 
Armstrong offenbart, der sie jahrzehntelang gepredigt hat. Die 
tatsächliche Identität dieses Mannes wird nicht ausdrücklich 
prophezeit, aber die Beziehungen, die Herr Armstrong geknüpft 
hat, könnten ein starker Indikator sein. Es könnte von Gott 
geplant sein. n
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errang Deutschland einen 
seiner wichtigsten Siege in 
der Neuzeit. Als eine neue 
polnische Regierung ver-

eidigt wurde, hat Deutschland eines der 
größten Hindernisse auf dem Weg zur 
europäischen Macht beseitigt.

Die neue Regierung handelte schnell. 
Ein neuer Migrationspakt, der die 
Europäische Union näher an einen 
Superstaat heranführt, wurde verab-
schiedet. Ein neuer EU-Haushalt, der 
weitgehend von Deutschland entworfen 
wurde, wurde verabschiedet. 

Dann kündigte Deutschland seine 
allererste permanente Militärbasis 
in Übersee an und brach damit ein 
weiteres Tabu, das seit dem Zweiten 
Weltkrieg bestand. 

Unter Polens neuer Führung drohte 
den Richtern plötzlich der Rauswurf 
aus dem Obersten Gerichtshof. Begnadi-
gungen durch den Präsidenten wurden 
rückgängig gemacht. Als bewaffnete 
Polizisten den staatlichen Nachricht-
ensender gewaltsam vom Netz nahmen, 
sah es sogar nach einem Putsch aus. 

Deutschland übernimmt die Kon-
trolle über Polen  –  aber das ist nur 
ein Schritt auf dem Weg zu einem viel 
größeren, weltbewegenden Ziel. 

Deutschlands größtes Hindernis
D i e  p o l n i s c h e  Pa r t e i  R e c h t  u n d 
Gerechtigkeit (PiS), die Polen seit 2015 

regiert, stand Deutschlands europäis-
chen Ambitionen direkt im Weg. Ihre 
Führer haben wiederholt die deutsche 
Vorherrschaft in der EU angeprangert. 
Im Jahr 2021 warf der Parteivorsitzende 
Jarosław Kaczyński Deutschland vor, ein 

„Viertes Reich“ schaffen zu wollen, „das 
auf der Grundlage der EU aufgebaut ist“.

Im September 2023 warnte Kaczyński 
die Zeitung Sieci vor „deutsch-russi-
schen Plänen, Europa zu beherrschen“. 
Premierminister Mateusz Morawiecki 
sagte, Deutschlands Unterstützung für 
ein vereintes Europa sei „utopisch und 
daher gefährlich“. 

Viele entscheidende Schritte zur 
Umwandlung der EU in einen Superstaat 
erfordern die einstimmige Zustimmung 
aller Mitglieder. Polen hat sich dem oft 
in den Weg gestellt. Die PiS-Regierung 
hat Deutschland auch auf andere Weise 
frustriert. So forderte sie von Deutsch-
land  1,4  Billionen Dollar an Repara-
tionen für die Zerstörungen, die es im 
Zweiten Weltkrieg angerichtet hatte. 

Die EU schlug zurück. Im Oktober 2021 
begann der Europäische Gerichtshof, 
Polen mit einer Geldstrafe in Höhe von 
1 Million Euro pro Tag zu belegen – die 
höchste Strafe, die er je verhängt hat. Die 
PiS reagierte daraufhin mit der Drohung, 
die Union vollständig zu verlassen. 

In der Zwischenzeit verwandelte die 
PiS Polen in eines der stärksten Militärs 
der EU. Sie wollte das Doppelte des 
NATO-Mindestbetrags für ihr Militär 

Ein massiver deutscher Sieg 
ist von der internationalen 
Presse unbemerkt geblieben.  
VON RICHARD PALMER

POLEN UNTER 
BESCHUSS

ausgeben, um die größte Landstreitkraft 
in der EU aufzubauen. Polen kauft 
modernisierte amerikanische M1A2 
Abrams-Panzer und F-35-Kampfjets 
sowie 1000 ältere Panzer und 600 
Artilleriegeschütze aus Südkorea. 

Polen aus der EU zu drängen oder sich 
in Richtung eines Superstaates ohne 
Polen zu bewegen, muss für die deut-
sche Führung verlockend sein. Aber das 
würde auch die Macht der EU erheblich 
schwächen. 

Stattdessen wurde Polen am 13. 
Dezember, als der polnische Präsident 
Donald Tusk als Premierminister 
vereidigte, unter deutsche Kontrolle 
gebracht. 

Tusk hat unter anderem als Präsident 
des Europäischen Rates gedient, dem 
Führungsgremium der EU. Sein neuer 
Außenminister, Radoslaw Sikorski, ist 
berühmt für seinen Ausspruch: „Ich 
fürchte die deutsche Macht weniger, als 
ich anfange, die deutsche Untätigkeit 
zu fürchten.“ Als Sikorski das letzte Mal 
in diesem Amt war, gehörte er zu den 
lautesten Stimmen in Europa, die mehr 
deutsche militärische Führung forderten. 

Wahlbetrug? 
Die Wahlen in Polen am 15. Oktober 
waren hart umkämpft. Es gibt keine 
Anschuldigungen, dass Wahlmaschinen 
gehackt oder Briefwahlen manipuliert 
wurden. Aber Deutschlands Bemühungen, 
Tusk über die Ziellinie zu schieben, waren EM
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ein energischer Einsatz der „sanften 
Macht“, die es in ganz Europa entwickelt 
hat, indem es die Medien, Think Tanks 
und die politische Maschinerie der EU 
nutzt, um die öffentliche Meinung zu 
beeinflussen (Artikel, „Beobachten Sie 
diesen Mann ganz genau“, Seite 10).

Deutsche Politiker haben monatelang 
versucht,  die Polen gegen die PiS 

a u f z u b r i n g e n .  M a n f r e d  We b e r , 
Vo r s i t z e n d e r  d e r  E u r o p ä i s c h e n 
Volkspartei – der größten Fraktion im 
Europäischen Parlament – sagte, seine 
Partei baue „eine Brandmauer“ gegen 
die „Feinde“ der PiS auf. 

Angesichts dieser Angriffe verab-
schiedete die polnische Legislative im 
August eine Resolution, in der sie die 

PROPAGANDAKRIEG
Tvp World hat am 11. Dezember 2023 einen ausgezeichneten Artikel 

veröffentlicht, der zeigt, welche Rolle deutsche Medien weltweit bei der 
Bekämpfung der PiS spielen. „Die deutsche Desinformation über Polen ist 
keine Legende“, schrieb Daniel Nicolas Foubert. „Ihre Hauptmerkmale sind die 
folgenden: Sie kehrt historische Narrative um, die für Deutschland ungünstig 
sind, sie schlägt vor, dass Polen keine Demokratie ist, und sie reduziert die 
geopolitische Rolle Polens auf Null.“

Deutsche Think Tanks sind sehr einflussreich bei der Überwachung von 
„Desinformation“. „Bestimmte Denkfabriken mit Sitz in Deutschland, die nicht 
unbedingt von Deutschland finanziert werden, wie der German Marshall Fund, 
scheinen zunehmend deutsche Interessen zu fördern, wobei sie manchmal eine 
extravagante antipolnische Perspektive einnehmen“, schrieb Foubert.

Die Verlagshäuser sind ebenfalls sehr einflussreich. Die Axel Springer SE ist 
einer der größten Verlage, der Zeitungen in ganz Europa und sogar in den Ver-
einigten Staaten verlegt. Ihr 1985 verstorbener Gründer glaubte an ein vereintes 
Europa und ein starkes Deutschland.  Das Magazin Politico unterstützte Tusk 
nachdrücklich, kürte ihn zum einflussreichsten Politiker Europas und lobte ihn 
für seinen „Kampf für eine demokratische, moderne, europäische Zukunftsvision“.

Die deutsche Expertise in Sachen Propaganda reicht mehr als ein Jahrhundert 
zurück. Der größte Teil der westlichen Welt glaubt, dass der Erste Weltkrieg ein 
großer Unfall war und der Vertrag von Versailles, der ihn beendete, ungerecht 
gegenüber Deutschland war, obwohl es eindeutige Beweise für das Gegenteil gibt. 
Das ist eine Botschaft der Nazis, die sich bis heute gehalten hat. 

Das Fachwissen, das diese Desinformation verbreitete, „verschwand nicht 
einfach mit dem Fall des Dritten Reiches“, schrieb Foubert. „Stattdessen haben 
Elemente dieses Fachwissens überlebt und sich nach dem Zweiten Weltkrieg auf 
unterschiedliche Weise weiterentwickelt.

„Einige Personen, die an den Propagandabemühungen der Nazis beteiligt 
waren, entgingen der Strafverfolgung und setzten ihre Karrieren in verschiedenen 
Funktionen fort.“ 

Wenn der Führer eines großen europäischen Landes Deutschland beschuldigt, 
ein Viertes Reich zu errichten, ist das normalerweise eine große Nachricht. Aber 
wenn polnische Politiker dies tun, werden sie als Spinner und Extremisten 
abgetan und von den westlichen Medien ignoriert. Das allein zeigt die Macht der 
deutschen Propaganda.

„Die Europäische Union kann als Höhepunkt der deutschen Bemühungen um 
die Gestaltung internationaler Narrative und Politiken gesehen werden“, schloss 
Foubert. „Durch die EU kann Deutschland Einfluss ausüben und seine Interessen 
verfolgen, ohne seine Kontrolle oder seine Absichten offen zur Schau stellen zu 
müssen.“

All dies zeigt sich in der Rolle Deutschlands bei den Wahlen in Polen. Seine 
sanfte Macht hat erfolgreich eine Regierung gestürzt, die ihm verhasst war.

Jetzt wurde sogar die Website von tvp World abgeschaltet und der Artikel aus 
dem Internet gelöscht. n

„ausländische Einmischung“ in die pol-
nischen Wahlen verurteilte und dabei 
Deutschland ausklammerte.

Dann, Anfang September, machte die 
Korruption der Regierung Deutschland 
ein Geschenk. Der stellvertretende 
Außenminister wurde entlassen, weil 
ihm vorgeworfen wurde, potenziellen 
Migranten mit einer Bestechungssumme 
von 5000 Euro dabei geholfen zu haben, 
schnell ein polnisches Visum zu erhalten. 

Normalerweise mischt sich die EU vor 
einer Wahl nicht in nationale Angelegen-
heiten ein, um nicht (zu Recht oder zu 
Unrecht) den Eindruck zu erwecken, 
die Waage zu kippen. Dieses Mal hat 
sie nur zwei Wochen vor der Wahl eine 
Debatte über den polnischen Visaskan-
dal angesetzt. Clare Daly, Mitglied einer 
polnischen Partei, die der PiS kritisch 
gegenübersteht, verurteilte das Europäi-
sche Parlament, dem sie angehört: „Ich 
bin kein Fan der polnischen Regierung 
... aber ich bin auch kein Fan davon, dass 
dieses Parlament benutzt wird, um die 
Waage in einem innenpolitischen Wahl-
kampf zu kippen“, sagte sie. „Das ist ein 
Missbrauch der Position des Parlaments“.

Nichtsdestotrotz wurde der Angriff von 
den deutschen Eliten bis ganz nach oben 
getragen. Der deutsche Bundeskanzler 
Olaf Scholz warf Polen vor, eine Anti-Ein-
wanderungsrhetorik zu betreiben und 
gleichzeitig den Migranten selbst die 
Türen zu öffnen. Die deutsche Regierung 
machte auf das Problem aufmerksam, 
indem sie an der normalerweise offenen 
Grenze zu Polen Kontrollen einführte.

Hat Deutschland die  
Ukraine „gekauft“? 
Auch Deutschland könnte durch die 
Nutzung der Ukraine dazu beigetragen 
haben, die Wahl zu beeinflussen. 

Dominika Cosić, Brüssel-Korrespon-
dentin des polnischen öffentlich-recht-
lichen Senders tvp, behauptete, dass 

„ l aut  i n o f f i z ie l l e n  G e s p räc h e n  i n 
Brüssel Deutschland und Frankreich 
der Ukraine angeblich einen schnellen 
Beitritt zur EU versprochen haben, 
wenn Kiew dabei hilft, die derzeitige 
polnische Regierung zu stürzen.“ 

Die ehemalige PiS-Premierministerin 
Beata Szydło antwortete:  „Ja,  die 
deutschen Behörden konzentrieren 
sich derzeit auf eine schnelle Änderung 
der europäischen Verträge, um die EU 
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zu einem föderalen Staat zu machen, in 
dem die Mitgliedsstaaten auf die Rolle 
von Teilen der Föderation reduziert 
werden. ... Die polnische Regierung 
wird sich der Umwandlung Europas 
in eine Föderation widersetzen, die 
nicht einmal von Brüssel, sondern von 
Berlin aus regiert wird. Deshalb sind 
deutsche Politiker zunehmend offen 
und aggressiv gegenüber Polen. ‚Kauft‘ 
Deutschland die ukrainischen Behörden 
mit dem Versprechen eines schnellen 
EU-Beitritts? Das ist durchaus möglich. 
Aber dann wären die ukrainischen 
Behörden extrem naiv.“

Ein Streit zwischen Polen und der 
Ukraine über Getreidelieferungen 
spielte eine Schlüsselrolle bei der Nied-
erlage der PiS. Die PiS hat sich unbeliebt 
gemacht, indem sie sich mit der Ukraine 
über dieses Thema zerstritten hat. Aber 
hat die Ukraine den Streit absichtlich 
auf Geheiß Deutschlands provoziert? 

Nur wenige Tage nach der Vereidigung 
von Tusk wurde der Ukraine offiziell 
der Status eines EU-Beitrittskandidaten 
zuerkannt – vielleicht als Belohnung für 
die Hilfe, die sie bei der Verwirklichung 
des EU-Beitritts geleistet hat. 

Die Ukraine hat ihre Haltung gegen-
über Deutschland eindeutig geändert. 
Früher, in ihrem Krieg mit Russland, hat 
sie sich gegen Deutschland gestellt. Als 
der deutsche Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier 2022 Kiew besuchen 
wollte, sagte ihm der ukrainische 
Präsident Wolodymyr Zelenskyy, dass er 
wegen Deutschlands Unterstützung für 
Russland nicht willkommen sei. Im ver-
gangenen September forderte Zelenskyy, 
dass Deutschland einen ständigen Sitz 
im Sicherheitsrat der UNO erhält. Das ist 
eine ziemliche Kehrtwende. Die Ukraine 
ist eindeutig zu demselben Schluss 
gekommen wie Polen: Deutschland 
regiert Europa. Sie braucht verzweifelt 
die Hilfe Europas – Deutschlands – und 
hat beschlossen, den Deutschen zu 
schmeicheln, um sie zu bekommen.

Militärischer Vorstoß
Donald Tusk hat einen knappen Sieg 
errungen. Die Wahlen vom 15. Oktober 
waren nicht eindeutig, aber die PiS war 
die größte Partei im Parlament, so dass 
sie den ersten Versuch unternehmen 
konnte, eine Koalition zu bilden. Sie 
scheiterte. Stattdessen verbündete sich 

Tusks Partei Bürgerliche Koalition mit 
dem Dritten Weg und der Linken, um 
am 13. Dezember eine „Jeder außer der 
PiS“-Koalition zu bilden. 

Am 18. Dezember kündigte Deutsch-
l a n d  s ei n e n  e r s te n  p e r m a n e nte n 
Militärstützpunkt im Ausland seit dem 
Zweiten Weltkrieg an. Fünftausend Sol-
daten, darunter Panzer- und Artillerie-
bataillone, werden nach Litauen verlegt. 
Nicht zufällig befindet sich Polen direkt 
zwischen Litauen und Deutschland. 

Der Analyst Peter Zeihan reagierte 
auf die Nachricht: „Ich kann nicht genug 
unterstreichen, warum das wichtig ist.“ 
Deutsche Truppen sind im Ausland im 
Einsatz. Aber dies geschah in temporä-
ren Basen und fast immer als Teil einer 
Koalition. Mit der Entwicklung der Logis-
tik und der Fähigkeiten, die notwendig 
sind, um permanente Stützpunkte im 
Ausland zu unterhalten, ist eine der 
letzten wirksamen Beschränkungen der 
deutschen Militärmacht gefallen. 

„Das erinnert mich an die letzten 
sieben großen Kriege, an denen die Deut-
schen beteiligt waren“, sagte Zeihan. „Es 
gab eine Phase der Abrüstung, wenn sie 
verloren hatten, und dann endete sie und 
die Deutschen begannen wieder, militä-
rische Taktiken anzuwenden und die 
Dinge wurden wirklich, wirklich schnell.“

Aber Deutschland braucht die Unter-
stützung Polens, zumindest um in Gang 
zu kommen. Daher wurde dieser Deal 
erst möglich, als die neue polnische 
Koalition vereidigt wurde – und dann 
wurde er innerhalb weniger Tage 
abgeschlossen.  

Deutschland könnte bald selbst 
Stützpunkte in Polen einrichten. Sein 
ehemaliger Botschafter in Polen, Arndt 

Freytag von Loringhoven, schrieb, dass 
„Deutschland diese Gelegenheit“, die 
sich durch Tusks Sieg bietet, nutzen 
sollte. Diese Möglichkeiten könnten 

„eine engere Integration der Streitkräfte 
und längerfristig eine dauerhafte 
Verlegung von Truppen nach Polen“ 
beinhalten (Hervorhebung hinzugefügt).

Kritiker zum Schweigen gebracht
Tusk hat auch schnell gehandelt, um 
seine Kontrolle über Polen im Inland 
zu zementieren. Am 19. Dezember 2023 
startete Tusks Regierung den Versuch, 
den staatlichen Nachrichtensender tvp 
Info, tvp3 und den deutschsprachigen 
Sender tvp World illegal zu schließen. 

Die polnische Verfassung ist ähnlich 
wie die der Vereinigten Staaten. Ein 
Gesetz muss im Sejm, dem Unterhaus 
des Parlaments, abgestimmt werden, 
dann vom Senat gebilligt und schließlich 
vom Präsidenten unterzeichnet werden. 
Unter Tusk hat der Sejm eine nicht 
bindende Resolution verabschiedet und 
Tusk hat so getan, als wäre sie ein Gesetz. 
Die polnische Polizei drang in die Büros 
des polnischen Gegenstücks zur bbc ein 
und entließ die Mitarbeiter. Das Fern-
sehsignal wurde abgeschaltet und der 
Internetverkehr wurde umgeleitet. 

Die PiS-Anhänger haben sich hinter 
der TVP versammelt, und der Kampf 
geht weiter. 

Tusk warf tvp vor, auf der Seite der 
PiS zu stehen. Die Sender laden PiS-
Gäste regelmäßiger ein als andere. Aber 
viele Nicht-PiS-Parteimitglieder waren 
schockiert über die grobe Art und 
Weise, mit der die Sender geschlossen 
wurden. Der Präsident der Vereinigung 
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Eine Nation, die als Experiment der menschlichen Freiheit gegründet wurde, ist  
jetzt eine korrupte Oligarchie, die von Kriminellen regiert wird. VON STEPHEN FLURRY

„W ir, das Volk“. „Eine vollkom-
menere Union.“ „Regierung 
des Volkes, durch das Volk, 

für das Volk.“ Das ist vorbei. Die Verein-
igten Staaten von Amerika sind nicht 
länger eine konstitutionelle Republik. 

Amerika hat keine repräsentative 
Regierung mehr – es hat eine korrupte 
Oligarchie. 

D i e s e  Au s s a ge n  m ö ge n  e x t re m 
erscheinen. Aber sie sind nachweislich 
wahr. Die Beweise häufen sich, dass die 
Nation von bezahlten Politikern, nicht 
gewählten Bürokraten, abgehobenen 
Generälen, Spionagemeistern, Medien-
mogulen, Tech-Giganten, Finanzeliten 
und Kriminellen geführt wird. Das 
höchste Amt des Landes wird von einem 
Thronanwärter besetzt, der von einem 
Schattenpräsidenten kontrolliert wird. 

Endlich untersuchen Mitglieder des 
Kongresses die kriminellen Aktivitäten 
von Joe Biden. Das Verbrechen des 
Diebstahls der Präsidentschaft rühren 
sie zwar immer noch nicht an, aber sie 
untersuchen endlich offiziell die Giga-
bytes an Beweisen, die zeigen, dass die 
Bidens neben dem laufenden Coup noch 
zahlreiche andere schwere Verbrechen 
begangen haben.

Die meisten Schlagzeilen über „Bidens 
Verbrechen“ drehen sich um Joes 
Sohn Hunter, der Kokain konsumiert, 

rücksichtslos Auto fährt, Sex mit Prosti-
tuierten hat, Zahlungen an Leute leistet, 
die Prostituierte kontrollieren und ver-
sklaven, sowie Dutzende ähnlicher Verge-
hen. Die konservative Forschungsgruppe 
Marco Polo hat aus seinem eigenen  
Laptop seine Beteiligung an 459 Strafta-
ten dokumentiert. Dennoch läuft Hunter 
Biden weiterhin frei herum, ein trotziges 
Symbol für die Macht, die linksradikale 
Eliten derzeit ausüben, um zu belohnen 
und zu bestrafen, wie es ihnen gefällt  
(„A Record of Corruption“, Seite 14). 

Aber neben den Beweisen für diese 
eher anzüglichen Verbrechen gibt es 
auch umfangreiche Unterlagen über 
etwas, das wie Bestechung aus dem Aus-
land aussieht. Dazu gehören unerklär-
liche Reisen nach China unter dem 
Schutz des Secret Service und Millionen 
von Dollar, die er von korrupten Eliten 
in Russland, China, Kasachstan und der 
Ukraine angenommen hat, während 
sein Vater Vizepräsident der Vereinigten 
Staaten und Barack Obama Präsident war.

Wie viel wusste Barack Obama über 
Joe Bidens langfristiges, millionen-
schweres politisch-kriminelles Unter-
nehmen und wie viel Macht hatte er 
darüber? Wie sehr hat er diese Macht 
genutzt? Und wie sehr nutzt er sie jetzt?

Die Beweise für die Korruption von 
Joe Biden sind seit Jahren bekannt 

PRÄSIDIALES VERBRECHERSYNDIKAT

ENTLARVT

KASSANDRA VERBOUT/POSAUNE/PAUL ELLIS/AFP VIA GETTY IMAGES, GETTY IMAGES (2)

und den Eliten in Washington, D.C., 
sicherlich noch länger. Doch erst im 
Januar 2023 eröffnete der Ausschuss für 
Aufsicht und Rechenschaftspflicht des 
Repräsentantenhauses eine Untersu-
chung über die finanzielle Bereicherung, 
die Mitglieder seiner Familie erhalten 
haben, seit er 2009 Vizepräsident 
wurde. Und erst im Dezember 2023 ver-
abschiedete das von den Republikanern 
geführte Repräsentantenhaus eine offi-
zielle Resolution zur Untersuchung eines 
Amtsenthebungsverfahrens gegen Biden.

Man sollte meinen, die Gesetzgeber 
wären neugieriger. Der ehemalige 
Sprecher des Repräsentantenhauses, 
Newt Gingrich, hat in einem Podcast 
mit dem Journalisten John Solomon 
im September 2023 das Offensichtliche 
gesagt: „All dies geschieht, während 
Obama Präsident ist. Nichts davon kann 
ohne sein aktives Wissen geschehen 
sein. Es ist einfach nicht möglich.“ 

Aus Bankunterlagen geht hervor, dass 
die Familie Biden und ihre Partner Zah-
lungen in Höhe von mindestens 20 Mil-
lionen Dollar ins Ausland getätigt haben, 
von denen einige zu Verdachtsmeldungen 
der Banken an das US-Finanzminis-
terium führten. Damit hat die Familie 
Biden eindeutig zahlreiche Möglichkeiten 
gefunden, politischen Einfluss zu verkau-
fen. Bei näherer Betrachtung zeigt sich 
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Ich sitze hier mit meinem Vater 
und wir würden gerne verstehen, 
warum die eingegangene Ver-
pflichtung nicht erfüllt wurde. 
Sagen Sie dem Direktor, dass ich 
die Sache jetzt klären möchte, 
bevor sie außer Kontrolle gerät, 
und jetzt bedeutet heute Abend. 
Und, Z, wenn ich einen Anruf 
oder eine SMS von jemandem 
erhalte, der nicht Sie, Zhang oder 
der Vorsitzende ist, werde ich 
dafür sorgen, dass der Mann, der 
neben mir sitzt, und jeder, den 
er kennt, und meine Fähigkeit, 
für immer einen Groll zu hegen, 
dafür sorgen werden, dass Sie 
es bereuen werden, meiner 
Anweisung nicht gefolgt zu sein. 
Ich sitze hier und warte auf das 
Gespräch mit meinem Vater.“

Hunter Biden an Henry 
Zhao (4. Aug. 2017), Tage 
bevor Biden 5 Millionen 
Dollar von CEFC China 
Energy Company Ltd. 
erhielt. Der Geschäfts-

partner Devon Archer hat den Ermittlern 
erzählt, dass Joe Biden während der 
Obama-Regierung mehr als ein Dutzend Mal 
mit ausländischen Investoren telefoniert hat.

„

Rosemont Seneca Partners zu gründen, 
eine Beratungsfirma mit Sitz in Washing-
ton, die Oligarchen auf der ganzen Welt 
helfen soll, „in Joe Biden zu investieren“.

Einer der mächtigsten Oligarchen, der 
Hunters Angebot annahm, war Mykola 
Zlochevsky, ein ukrainischer Öl- und 
Erdgasunternehmer und ehemaliger 
Minister für Ökologie und natürliche 
Ressourcen des damaligen Präsidenten 
Viktor Janukowitsch. Nicht lange bevor 
Obama 2014 zuließ, dass die Halbinsel 
Krim von Wladimir Putin annektieren 
wurde, zwangen Proteste den prorussi-
schen Janukowitsch zur Flucht aus dem 
Land. Zlochevsky brauchte Schutz vor 
rivalisierenden Oligarchen, also bot er 
Hunter einen Posten im Vorstand seines 
korrupten Erdgasunternehmens an: 
Burisma Holdings Ltd. Hunter hatte keine 
Erfahrung im Energiegeschäft, aber er 
hatte Erfahrung darin, Leuten zu helfen, 

„in Joe Biden zu investieren“. Für seine 
Dienste erhielt Hunter 83 000 Dollar 
pro Monat. Im vergangenen Juli wurde 

bekannt, dass eine zuverlässige Quelle 
dem US-Inlandsgeheimdienst FBI mitge-
teilt hat, dass Zlochevsky zugegeben hat, 
eine Bestechung in Höhe von 5 Millionen 
Dollar an Hunter Biden und eine Beste-
chung in Höhe von 5 Millionen Dollar an 
Joe Biden gezahlt zu haben. Er behauptet, 
er habe Aufnahmen, die dies beweisen.

Obama, der Meister der Spionage-
meister wie John Brennan und James 
Clapper, wusste sicherlich von solchen 
Situationen. Hat er sie zu seinem Vorteil 
genutzt? Wir wissen, dass er 2009 einen 
aus der Bush-Ära stammenden Raketen-
abwehrplan für Europa verwarf und es 
Putin leicht machte, die Krim zu annek-
tieren. Seine Außenpolitik in Europa, wie 
auch im Nahen Osten und anderswo, hat 
die Macht und den Einfluss der USA ver-
ringert. Haben Bidens Einnahmequellen   
dabei eine Rolle gespielt? 

Obama hat einmal gesagt, dass „Russ-
land viel mächtiger war, als die Ukraine 
noch wie ein unabhängiges Land aussah, 
aber eine Kleptokratie war, bei der er 
die Fäden ziehen konnte.“ Er hat ver-
standen, dass die Ukraine um so leichter 
zu kontrollieren ist, je schwächer sie ist. 
Das Gleiche gilt für Amerika.

Hunter arbeitete an einer Reihe von 
möglicherweise illegalen Projekten für 
korrupte ukrainische Oligarchen. Im 
April 2014 war er an der Aushandlung 
eines Energiedeals zwischen Burisma 
und der China National Offshore Oil Corp. 
beteiligt. Im selben Monat erhielt er eine 
E-Mail von einem Vizepräsidenten des 
medizinischen Forschungsunterneh-
mens Metabiota, in der er vorschlug, dass 
die beiden Unternehmen gemeinsam 

„die kulturelle und wirtschaftliche Unab-
hängigkeit der Ukraine von Russland 
durchsetzen“ könnten. Wiedergefundene 
E-Mails auf Hunter Bidens Laptop zeigen, 
dass Metabiota an einem speziellen 

„Wissenschaftsprojekt“ arbeitete, an dem 
ukrainische Biolabore beteiligt waren. 
Russische Beamte behaupten nun, dass 
die Vorgänge in diesen Labors ein Grund 
für den Einmarsch in die Ukraine waren. 

Es ist wie Mark Bradman (alias Sun-
dance) vom Conservative Treehouse 
schrieb: „Team Biden will Geld. Das 
Team Obama will Macht. Die Bidens 
benutzen Macht, um Geld zu bekommen. 
Das Team Obama benutzt Geld, um 
Macht zu bekommen.“ In der Ukraine 
haben die Bidens Millionen damit 

jedoch, dass sich diese Bestechungsgelder 
in einem gewissen Rahmen hielten. Sie 
förderten die Politik der Obama-Regie-
rung, indem sie selbstzerstörerische 
Investitionen in „grüne Energie“ in den 
USA förderten und die Macht der USA im 
Ausland aktiv schwächten.

Korrupte Politikerdynastien wie die 
Bidens und die Clintons bereichern sich 
durch den Ausverkauf amerikanischer 
Macht und Ressourcen. Aber bei dieser 
Korruption geht es um mehr als nur um 
Geld.

Das hätte nicht passieren können, 
wenn Obama es nicht genehmigt hätte, 
und er genehmigt nur, was seine Agenda 
voranbringt. Wie die Posaune schon seit 
Jahren betont, ist Barack Obama ein 
Zerstörer, der die Vereinigten Staaten 
von innen heraus demontiert! Hunter 
Biden ist ein Spielball in diesem Plan, 
ebenso wie Joe Biden. 

Man sagt, der Teufel steckt im Detail, 
aber in diesem Fall steckt er auch im 
großen Ganzen.

Mit Einfluss hausieren gehen
Im Sommer 2006, etwa zwei Jahre bevor 
Barack Obama Joe Biden als seinen Vize-
präsidentschaftskandidaten auswählte, 
kauften Hunter und James Biden, der 
Bruder von Joe Biden, den Hedgefonds 
Paradigm Global Advisors. Am ersten 
Tag soll James zu seinen neuen Mit-
arbeitern gesagt haben: „Machen Sie 
sich keine Sorgen um Investoren. Wir 
haben überall auf der Welt Leute, die in 
Joe Biden investieren wollen.“

Zu dieser Zeit war Joe lediglich das 
ranghöchste Mitglied des Ausschusses für 
auswärtige Beziehungen des Senats. Aber 
sein internationales Ansehen stieg drama-
tisch, als Obama ihn bat, sich für die Vize-
präsidentschaft zu bewerben. Senator 
Obama, der nur eine Amtszeit hatte, ver-
fügte über wenig außenpolitische Erfah-
rung und die ausländischen Eliten waren 
der Meinung, dass seine Politik von einem 
Senator und Vizepräsidenten beeinflusst 
werden könnte, der seit drei Jahrzehnten 
mit führenden Politikern und Diplomaten 
in der ganzen Welt vertraut war. 

Hunter gab seine Lobbyarbeit wäh-
rend Obamas Wahlkampf 2008 auf. Aber 
nachdem Obama die Präsidentschaft 
gewonnen hatte, tat sich Hunter mit 
Christopher Heinz, dem Stiefsohn von 
Senator John Kerry, zusammen, um 
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verdient, Obamas antikoloniale Vision 
einer neutralen, nicht mit dem Westen 
verbündeten Ukraine zu propagieren. 

Bestechungsschema
Nach der Absetzung von Präsident Janu-
kowitsch im Jahr 2014 war die Ukraine 
nach Russland die korrupteste Nation 
in Europa und die 51. korrupteste der 
Welt. Die Obama-Regierung nutzte die 
Gelegenheit, um Reformen zur Korrup-
tionsbekämpfung in der Ukraine einzu-
leiten. Unter diesem Vorwand besuchte 
Vizepräsident Joe Biden die Ukraine 

Ich ging zu den großen 
Unternehmen wegen des  
Geldes. Ich war bereit,  
mich zu prostituieren ...“

Joe Biden sagte in 
der Debattiershow 
The Advocates (1974), 
die Kandidaten seien 
gezwungen, „die 
entwürdigendste 

Erfahrung der Welt“ zu machen, indem 
sie an „Leute appellieren müssen, die Geld 
haben“ und „immer etwas wollen“, um ihre 
Kampagnen zu finanzieren.

„

Wir haben Men-
schen auf der 
ganzen Welt, die  
Joe Biden wollen.“

James Biden, Bruder und Komplize von Joe Biden

„

GETTY IMAGES

Milliarde nicht. Ich werde in sechs 
Stunden abreisen. Wenn der Staatsan-
walt nicht gefeuert wird, werden Sie das 
Geld nicht bekommen.“ Er erzählte, wie 
er drohte, Obama einzuschalten und 
lachte darüber, wie schnell die Ukrainer 
seinem Befehl gehorchten. 

Joe Biden hat 1 Milliarde Dollar an 
US-Steuergeldern verwendet, um die 
Korruption in Birma, seinen Sohn und 
sich selbst zu schützen. Hat Obama dies 
zugelassen? Wie Biden sagte: „Rufen 
Sie ihn an.“ Und das alles auf einer 

„Anti-Korruptions“-Reise.
Die Bidens bestreiten diese Anschul-

digungen, genauso wie Joe Biden bei 
einem seiner Auftritte im Präsident-
schaftswahlkampf behauptete: „Ich 
habe nie mit meinem Sohn über seine 
Geschäfte im Ausland gesprochen.“

Weitere Dokumente aus dem Laptop 
von Hunter zeigen, dass Burisma ein 
spezielles Konto bei der Satabank 
eingerichtet hat, einem maltesischen 
Finanzinstitut, das inzwischen wegen 
möglicher Geldwäsche geschlossen 
wurde. Dieses Konto diente dazu, ukrai-
nisches Geld an Hunter Biden zu leiten, 
von dem Burisma-Finanzchef Vadim 
Pojarski sagte, er sei angeheuert worden, 
um „uns durch seinen Vater vor allen 
möglichen Problemen zu schützen“. Die 
Republikaner im Repräsentantenhaus 
glauben, dass dieses Konto für die 
beiden Bestechungsgelder in Höhe von  
5 Millionen Dollar verwendet wurde.

Shokins Entlassung ist nun ein zent-
raler Bestandteil der Ermittlungen zur 
Amtsenthebung, bei denen es darum 
geht, ob Joe Biden die Befugnisse der 
Vizepräsidentschaft missbraucht hat, 
um seinen Sohn und sich selbst zu 
bereichern. Dies könnte der größte 
Korruptionsskandal in der Geschichte 
der amerikanischen Politik sein. 

Geldwäscherei
Barack Obama übertrug Joe Biden die 
Verantwortung für die Beziehungen der 

USA zur Ukraine, weil er bei korrupten 
Beamten in ganz Osteuropa ein gewisses 
Druckmittel hatte. Aber Hunters Arbeit 
mit Burisma und Metabiota war nur 
ein Teil dieses Geldwäschesystems, an 
dem auch chinesische, kasachische, 
rumänische, russische und andere 
ausländische Oligarchen beteiligt sind. 

Das House Oversight Committee hat 
Tausende von Seiten mit Finanzunter-
lagen erhalten, aus denen hervorgeht, 
dass die Bidens mehr als 20 Briefkas-
tenfirmen gegründet haben, um die 
Bestechungsgelder zu verstecken, die 
sie erhalten haben. Über diese Firmen 
wurden Zahlungen von Oligarchen in 
Höhe von mehr als 20 Millionen Dollar 
abgewickelt. In dem Versuch, die Wahr-
heit zu verschleiern, wurden diese 
Zahlungen an mindestens neun ver-
schiedene Mitglieder der Familie Biden 
geleistet: Joe Bidens Sohn Hunter, sein 
Bruder James, seine Schwägerin Sara, 
seine Schwiegertochter Melissa, seine 
frühere Schwiegertochter Hallie, seine 
frühere Schwiegertochter Kathleen, 
eines seiner Enkelkinder und zwei der 
Kinder von James Biden.

Was haben die Oligarchen im Gegenzug 
für ihre Millionen erhalten?

Es waren keine Ratschläge, wie man 
Erdgas verarbeiten oder bessere Wege 
zum Bau von Häfen in China finden 
kann. Das einzige, was die Verbrecherfa-
milie Biden verkauft, sind Gefälligkeiten 
der Obama-Regierung.

Laut einem Bericht von Fox News Digi-
tal besuchte Eric Schwerin, ein langjäh-
riger Geschäftspartner von Hunter, das 
Weiße Haus und die Residenz von Biden 
während der achtjährigen Amtszeit von 
Obama erstaunliche 36 Mal. Das bedeu-
tet, dass Schwerin sich wahrscheinlich 
etwa alle drei Monate mit Vizepräsident 
Biden traf. Biden hat jedoch mehr als 
ein Dutzend Mal in der Öffentlichkeit 
behauptet, dass er nie eine solche  
korrupte Kommunikation hatte. 

Die von Fox News Digital geprüfte 
E-Mail-Korrespondenz zeigt, dass David 
Wade, ein hochrangiger Berater des 
damaligen Außenministers John Kerry, 
einigen seiner Kollegen im Außenminis-
terium erzählte, dass Hunter und Kerry 
eine enge Freundschaft verband. Sowohl 
Hunter als auch Schwerin standen in 
engem Kontakt mit Evan Ryan, der Frau 
des derzeitigen Außenministers Antony 

ein halbes Dutzend Mal. Ermittlungen 
haben inzwischen ergeben, dass Biden 
ein großer Teil des Problems war.

Hunters Chef bei Burisma bestach 
routinemäßig die ukrainische General-
staatsanwaltschaft, um Ermittler von 
dem Unternehmen fernzuhalten. Im 
Jahr 2014 wurde Viktor Shokin zum 
Generalstaatsanwalt  der Ukraine 
ernannt und machte es sich zur Auf-
gabe, gegen Burisma zu ermitteln, wie 
es seine Vorgänger nie getan hatten. Die 
Europäische Kommission lobte Shokin 
für seine Bemühungen zur Bekämpfung 
der Korruption in der Ukraine. Aber Joe 
Biden war anderer Meinung. 

Während eines berühmt gewordenen 
Besuchs in der Ukraine im März 2016 
teilte Joe Biden Präsident Petro Poro-
schenko mit, dass die Obama-Regierung 
1 Milliarde Dollar an US-Kreditgarantien 
für die Ukraine streichen würde, wenn 
er Shokin nicht sofort entlasse. 

Später, bei einer Veranstaltung des 
Council on Foreign Relations, prahlte 
Biden ganz offen damit, dass er Poro-
schenko sagte: „Sie bekommen die 
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Blinken. Hunter saß außerdem etwa 
zwei Jahre lang zusammen mit Jake 
Sullivan, der jetzt Bidens nationaler 
Sicherheitsberater ist, im Vorstand des 
Truman National Security Project.

Mehr als ein Dutzend Mitglieder der 
Teams von Obama und Biden haben 
Verbindungen zu Hunter, so dass sich 
die Untersuchung des House Oversight 
Committee nicht nur auf den Sohn von 
Joe Biden bezieht. In der Tat geht es bei 
dieser Untersuchung nicht nur um die 
Familie von Joe Biden oder um Biden 
selbst. Es geht – oder sollte gehen – um 
das gesamte Obama-Regime und darum, 
wie es Bestechungsgelder eingesetzt hat, 
um seine Macht über die Amerikaner 
zu Hause zu festigen und gleichzeitig 
Amerika im Ausland zu schwächen. 

Barack Obama ist aktiv dabei, Amer-
ika von innen heraus zu zerstören. Sein 
Einsatz der korrupten Bidens, damals 
wie heute, ist Teil seiner Agenda der 

„grundlegenden Umgestaltung der 
Vereinigten Staaten von Amerika“.

Verfluchte Nation
Die Biden-Bestechung ist eine ernste 
Bedrohung für die nationale Sicherheit 
des amerikanischen Volkes. Millionen-
zahlungen an jemanden namens Biden 
führen zu Regierungsentscheidungen 
auf höchster Ebene, die sonst nie get-
roffen würden. Und die Angst vor der 
Aufdeckung dieser Bestechungen beein-
flusst die amerikanische Politik weiter, 
weg von den amerikanischen Interessen. 
Es ist fraglich, ob Bidens untypisch 
aggressives Eintreten für die Ukraine auf 
seinem – oder Obamas – Glauben an die 
Freiheit der Ukrainer oder auf seinem 
Engagement für die amerikanischen 
Interessen weltweit beruht.

Die Verstrickungen der Familie Biden 
mit Drogenhändlern, Prostituierten 
und ausländischen Oligarchen sind 
Skandale, die die Nation zerstören. 
Ab e r  d a r üb e r  h i n au s  g i bt  e s  a l l e 
Beweise dafür, dass Top-Spione und 
andere Eliten trotzdem eine Wahl 
stehlen konnten  –  und sich darauf 
vorbereiten, eine weitere zu stehlen. 
Amerikas Führungspositionen werden 
nicht mehr durch freie und faire 
Wahlen bestimmt. Sie – und die daraus 
resultierenden Entscheidungen und 
Strategien – werden von einer Art Mafia 
bestimmt, ähnlich wie die korrupten 

Mehr als jeder andere hat 
ein mann die Vereinigten 
Staaten zerstört. Erfahren 
Sie mehr darüber in 
unserer kostenlosen 
Broschüre Amerika 
unter Beschuss von 
Gerald Flurry.
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herrschenden Klassen in Ländern wie 
China, Kasachstan, Rumänien, Russland 
und der Ukraine.

Wie unsere biblischen Vorfahren 
ist auch Amerika auf fatale Weise 
geschwächt worden – nicht durch mili-
tärische Angriffe, sondern durch Sünde. 
Während der Herrschaft des israeliti-
schen Königs Jerobeam II. erweiterte 
Israel seine Grenzen und übernahm die 
Kontrolle über lukrative Handelsrouten, 
die Assyrien und Ägypten miteinander 
verbanden. Doch während Jerobeam 
Krieg führte, wurde eine neue Klasse 
von Eliten durch den Handel mit Oli-
venöl, Wein und Kriegspferden reich; sie 
nutzten ihren Reichtum, um ihr eigenes 
Volk auszubeuten (Amos 6, 1-7). Gott 
verurteilte diese Eliten, die „ihr schlaft 
auf elfenbeingeschmückten Lagern und 
euch streckt auf euren Ruhebetten? Ihr 
esst die Lämmer aus der Herde und die 
gemästeten Kälber ... aber bekümmert 
euch nicht um den Schaden Josefs.“ „[D]
ie ihr meint, vom bösen Tag weit ab zu 
sein“, sie tun so, als ob ihr verschwende-
rischer Lebensstil ewig andauern würde 
und ignorieren die Bedrohung für das 
Land. Deshalb verspricht Gott, dass sie 
als erste gefangen genommen werden, 
wenn Amerika unweigerlich fällt.

Heute ist Amerika von der gleichen 
Einstellung infiziert – insbesondere die 
politische Klasse, die Amerikas indust-
rielle Macht und Ressourcenreichtum 
für Profit verkauft. Geblendet von Gier 
ignorieren sie die Bedrohungen für 
die Nation. Präsident Trump hat sich 
bemüht, dieser Korruption Einhalt zu 
gebieten und für die Interessen Ameri-
kas zu kämpfen. Aber seine Kampagne, 
Amerika wieder groß zu machen, wird 
nur von kurzer Dauer sein, wenn die 
Amerikaner nicht die Sünden bereuen, 
die uns an diesen Punkt gebracht haben.

Wie mein Vater, der Chefredakteur 
der Posaune, Gerald Flurry, erklärt hat, 
ist Präsident Trump ein endzeitlicher 
König Jerobeam II. Trump wird von 
Gott benutzt, um die Nation vorüber-
gehend vor dem Untergang zu bewahren 
(2. Könige 14, 27) – zur gleichen Zeit, in 
der Gott warnt: „Ich will nicht mehr an 
ihm vorübergehen!“ (Amos 7, 8). Dies 
ist die letzte Chance für Amerika, zu 
bereuen. Deshalb sorgt Gott dafür, dass 
so viel Korruption in der Regierung auf-
gedeckt wird: Er versucht, die Menschen 

auf das Böse um uns herum aufmerk-
sam zu machen – und auf die bedau-
ernswerte Schwäche unserer sündigen 
Gesellschaft und Zivilisation – , um uns 
zum Bereuen anzuregen.

Je tiefer man in die Probleme blickt, 
die Amerika heute plagen, desto häss-
licher und verdrehter wird das Bild. 
Beobachten Sie weiterhin das Amtsent-
hebungsverfahren gegen Biden. Sie wird 
vielleicht noch nicht dazu führen, dass 
er aus dem Amt entfernt wird, aber sie 
wird viele Dinge ans Licht bringen, die 
Gott ans Licht bringen möchte und den 
Weg für einige große Veränderungen 
ebnen! n

in direktem Zusammenhang mit dem 
teuflischen Trend, über den ich auf 
Seite 10 schreibe.

Mit Hilfe der biblischen Prophezeiung 
können Sie wichtige von unwichtigen 
Nachrichten unterscheiden und den 
Sinn von ansonsten verwirrenden 
Ereignissen erkennen. Das ist es, was 
die Posaune Ihnen bietet. Wir schlüs-
seln die Ereignisse auf und öffnen sie 
für Ihr Verständnis. Und das kostet 
Sie nichts. Wir verlangen kein Geld für 
diese Zeitschrift, denn Jesus Christus 
sagte: „Umsonst habt ihr’s empfangen, 
umsonst gebt es auch.“

Was diese Studie so aufregend macht, 
ist, dass sie auf die aktive Beteiligung 
des Gottes hinweist, der diese Prophe-
zeiungen inspiriert hat. Diese Ereignisse 
erfüllen die Prophezeiungen, die vor 
Tausenden von Jahren in der Heiligen 
Schrift beschrieben wurden. Nur eine 
Macht im Universum kann, wie Er im 
Jesaja 46, 10 sagt, „der ich zuvor ver-
kündige, was hernach kommen soll, und 
vorzeiten, was noch nicht geschehen ist, 
und der ich sage: Was ich beschlossen 
habe, geschieht ...“ Die Einsicht in diese 
Wahrheit wird Ihnen helfen, den wahren 
Gott kennen zu lernen! n

u POSAUNE VON SEITE 1
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Der Irak ist an den Iran gefallen, wie es 
die Posaune vor 30 Jahren vorausgesagt 
hat. VON MIHAILO S. ZEKIC

W ährend sich die Welt 
auf den Krieg zwischen 
Israel  und der Hamas 
k o n z e n t r i e r t ,  s p i e l t 

sich in der gegenüberliegenden Ecke 
des Nahen Ostens ein anderer, wenig 
beachteter Krieg ab. Bei diesem Konflikt 
handelt es sich nicht um ein lokales 
Scharmützel, sondern um einen Konf-
likt zwischen Weltmächten. Er betrifft 
die Vereinigten Staaten und den Iran, 
und das Schlachtfeld ist der Irak.

Seit Irans Hamas-Vertreter am 7. 
Oktober  2023  israelische Zivilisten 
gefoltert, vergewaltigt, gefangen genom-
men und ermordet haben, hat der Iran 
seine anderen terroristischen Vertreter 
ermutigt, Israel und den Westen anzu-
greifen. Die Hisbollah hat sich an der 
libanesischen Grenze einige heftige 
Gefechte mit den israelischen Verteidi-
gungskräften geliefert. Die Houthis im 
Jemen haben den Handel mit Israel über 
das Rote Meer gestört (Artikel, Seite 2). 
Und der Iran hat auch seinen irakischen 
Stellvertreter, die Popular Mobilization 
Forces (pmf), gegen die USA eingesetzt. 
Die pmf und ihre Verbündeten haben 
sich zu mehr als  100  Angriffen auf 
US-Ziele im Irak und im benachbarten 
Syrien bekannt oder waren daran 
beteiligt. Die Vereinigten Staaten haben 
mehrere Vergeltungsschläge gegen sie 
und gegen das iranische Korps der Isla-
mischen Revolutionsgarden in Syrien 
durchgeführt.

Die dschihadistischen Gruppen, 
aus denen die pmf besteht, waren 
ursprünglich Rebellenorganisationen, 
die die Regierung bekämpften. Aber 
2014, als der Islamische Staat sowohl 
die Regierung als auch die schiitischen 

„Ungläubigen“ erfolgreich überwältigte, 
nahm die irakische Regierung die pmf 
in ihre eigenen Sicherheitskräfte auf. 
Die pmf wurde 2016 offiziell zu einem 

Teil der irakischen Streitkräfte. Sie ist 
Teil der vom Iran so genannten „Achse 
des Widerstands“, einer überwiegend 
islamistischen Vereinigung von Terror-
gruppen und Terrorstaaten, die die 
USA aus dem Nahen Osten verdrängen 
wollen. Schätzungen über die Größe 
der pmf variieren, aber sie verfügt über 
mindestens 200 000 Soldaten.

Im November  2023  demonstrierte 
der Iran seine Kontrolle über die pmf 
und den islamischen Terrorismus im 
Allgemeinen. Die Hamas stellte vor-
übergehend die Feindseligkeiten mit 
Israel ein, und auch andere iranische 
Stellvertreter (wie die Hisbollah und der 
Palästinensische Islamische Dschihad, 
eine weitere Gruppe in Gaza) stellten 
ihre Angriffe ein. Vom 24. November 
bis zum  1. Dezember stellte die pmf 
ihre Angriffe auf US-Ziele ein  –  und 
das, obwohl die pmf nicht direkt an den 
Kämpfen gegen Israel beteiligt war und 
die USA nicht zu den Vertragsparteien 
des Waffenstillstands gehörten. 

Dass diese Mitglieder des irakischen 
Militärs so offensichtlich für den Iran 
gegen die USA kämpfen, zeigt, wie weit 
der Irak sich dem Iran unterworfen hat. 
Aber das ist nur die Spitze des Eisbergs. 
In fast allen Bereichen der Gesell-
schaft – Regierung, Politik, Wirtschaft, 
Militär – ist der Irak dem Iran verfallen, 
und das in bemerkenswert kurzer Zeit.

Seit der Invasion des Irak durch die 
USA im Jahr 2003 hat sich viel verändert. 
Wie konnte der Schauplatz einer der 
größten Militäroperationen Amerikas 
in der jüngeren Geschichte in den Besitz 
des Iran übergehen, eines der größten 
Feinde Amerikas und früher selbst 
einer der größten Feinde des Irak?

Eliminierung eines Feindes des Iran
Jahrzehntelang war der Irak eine 
regionale Großmacht und ein Rivale des 

Iran. Nachdem radikale Islamisten 1979 
die Macht im Iran übernommen hatten, 
begann der Irak einen Krieg, um dieses 
neue Regime zu zerstören. Die Kämpfe 
dauerten von 1980 bis 1988. Der Iran 
wehrte Husseins Invasion etwas über-
raschend ab, aber 1991 verfügte er immer 
noch über 1 Million Soldaten und damit 
über das viertgrößte Militär der Welt. 
In diesem Jahr überfiel der Irak Kuwait, 
was eine amerikanische Antwort und 
den ersten Golfkrieg auslöste. Hussein 
schoss auch ballistische Raketen auf 
Israel ab und war ein wichtiger Sponsor 
des weltweiten Terrorismus, einschließ-
lich bestimmter palästinensischer 
Terrorgruppen. Der Irak hatte sogar ein 
Atomwaffenprogramm. Wenn man in 
den 1980er oder 1990er Jahren gefragt 
worden wäre, wer der „König“ des Ter-
rorismus im Nahen Osten sei, wäre Sad-
dam Husseins Irak die offensichtliche  
Wahl gewesen.

Hussein blieb nach dem ersten Golf-
krieg an der Macht. Aber nach den Ter-
roranschlägen vom 11. September 2001, 
als die Vereinigten Staaten den Terroris-
mus im Nahen Osten auslöschen wollten, 
war der Irak ein logisches Ziel  –  vor 
allem nach Berichten, dass das Land 
noch über Massenvernichtungswaffen 
verfügen könnte. Mit einer Grausamkeit, 
die als „Schock und Ehrfurcht“ beschrie-
ben wird, marschierten die USA, das Ver-
einigte Königreich, Australien und Polen 
am 20. März 2003 mit rund 300 000 Sol-
daten aus dem benachbarten Kuwait in 
den Irak ein. Unterstützt wurden sie von 
etwa 70 000 Soldaten der Peshmerga, 
einer kurdischen Miliz im Norden des 

ER HATTE RECHT  
MIT DEM IRAK

Das Titelbild der  
Posaune vom Juni 2003



Iraks. Etwa einen Monat später war die 
Invasion beendet.

Man sollte meinen, dass Amerikas 
neue Hegemonie in der Region den Iran 
in Schach gehalten hätte. In der Spitze 
hatten die USA über 160 000 Soldaten 
westlich des Irans im Irak stationiert. 
An der Ostflanke des Irans in Afgha-
nistan waren  100  000  US-Soldaten 
stationiert. Die USA hatten (und haben 
immer noch) eine beträchtliche Marine-
präsenz im Persischen Golf im Süden 
des Irans, mit Marinestützpunkten in 
Bahrain, Katar und Saudi-Arabien. Und 
bis zum heutigen Tag stationieren die 
USA Atomwaffen in der Türkei, dem 
nordwestlichen Nachbarn des Irans.

D e r  K r i e g  e n d e t e  o f f i z i e l l  m i t 
Barack Obamas Abzug der Truppen 
im Jahr 2011. Aber als der Islamische 
Staat  2014  im Irak wütete, bildeten 
die USA eine weitere internationale 
Koalition und zogen erneut in den Irak 
und nach Syrien, um ihn zu besiegen. 
Die USA haben immer noch etwa 2500 
Soldaten im Irak stationiert.

Auf dem Papier schienen die Ziele der 
USA, „den Irak zu entwaffnen, sein Volk zu 
befreien und die Welt vor großen Gefah-
ren zu schützen“, wie George W. Bush in 
einer Rede im März 2003 sagte, erfüllt. 
Der Irak hat eine parlamentarische 
Demokratie mit etwas stärkeren demo-
kratischen Institutionen als der größte 
Teil der arabischen Welt und, nachdem 
der Islamische Staat besiegt wurde, viel 
weniger interne Konflikte als Nachbarn 
im größeren Nahen Osten wie Armenien, 
Gaza, Sudan, Syrien und Jemen.

Und dennoch erhält die irakische 
A r m e e  vo m  I ra n  d e n  B e f e h l ,  d i e 
Vereinigten Staaten anzugreifen.

Papier gegen Realität
Seit 2011 ist der Irak für etwa 40 Pro-
zent seines Energiebedarfs auf den Iran 
angewiesen. Die irakische Regierung 
hat den Wunsch nach mehr Energie-
unabhängigkeit geäußert, aber selbst 
die Vereinigten Staaten gewähren dem 
Irak Sanktionserleichterungen, um ira-
nisches Öl im Wert von Milliarden von 
Dollar zu kaufen, nur um die irakische 
Gesellschaft und Wirtschaft vor dem 
Zusammenbruch zu bewahren.

Auch der Iran scheint bei vielen Ira-
kern beliebt zu sein. Am 18. Dezember  
2023 fanden im Irak zum ersten Mal 

Sehen Sie, was der Rest der  
Prophezeiungen über den Iran sagt
Die Prophezeiung hat sich schon einmal bewahrheitet – wollen Sie nicht wissen, was 
sie noch sagt? Fordern Sie Ihr kostenloses Exemplar von Der König des Südens an.
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1 000 000 
TRUPPEN

4500-6000 
PANZER

1000 
KAMPFFLUGZEUG

seit  2013  wieder Wahlen zu den Pro-
vinzräten statt. Zum Zeitpunkt der 
Erstellung dieses Artikels deuten die 
vorläufigen Ergebnisse darauf hin, dass 
der vom Iran unterstützte schiitische 
Koordinationsrahmen 101 von 285 Sitzen 
gewonnen hat und damit der größte 
Gewinner der Wahl ist. Bei einer so 
dysfunktionalen Regierung wie der ira-
kischen war wahrscheinlich Betrug im 
Spiel. Die Wahlbeteiligung lag bei etwa 
41 Prozent. Unabhängig davon genießen 
die iranischen Kandida-
ten die Unterstützung 
von genug der 43,5 Mil-
lionen Iraker, wenn der 
Rest der Wählerschaft 
sich nicht genug darum 
kümmert, sie zu stoppen.

Der Iran ist buchstäb-
lich dafür verantwort-
lich, dass der derzeitige 
Minister an die Macht 
gekommen ist. Die pmf 
hat Mohammed Shia‘ 
a l - S u d a n i  g e h o l f e n , 
das Amt des Premier-
ministers zu gewinnen. 
Seine anschließenden 
Rekrutierungsbemühungen haben die 
Reihen der pmf so weit aufgestockt, dass 
sie jetzt etwa die Hälfte des irakischen 
Militärs ausmacht. Die Präsenz des 
Irans sorgt dafür, dass seine Kandidaten 
an der Macht bleiben, und diese Kan-
didaten, sobald sie im Amt sind, sorgen 
dafür, dass der Einfluss des Irans weiter 
wächst.

Auf dem Papier ist der Irak eine unab-
hängige Nation. Aber in Wirklichkeit ist 
er an den Iran gefallen.

Eine kühne, biblische Prognose
In der Dezember-Ausgabe 1994 schrieb 
der Chefredakteur der Posaune, Gerald 
Flurry, einen Artikel mit dem Titel 

„Wird der Irak an den Iran fallen?“ 
Damals regierte noch Saddam Hussein. 
Der Irak war der größte Tyrann im 
Nahen Osten. Der Iran hingegen war ein 
isolierter Pariastaat mit einem neuen 

Regime und relativ wenig regionaler 
oder globaler Macht.

Herr Flurry schrieb kurz nach der US-
Invasion 2003 einen weiteren Artikel mit 
demselben Titel. Hussein war auf dem 
Weg nach draußen, und die USA wurden 
zum wichtigsten Machtfaktor im Land. 
Das sollte auch in den folgenden Jahren 
so bleiben.

Sowohl 1994 als auch 2003 schien die 
Vorstellung, dass der Irak sich dem Iran 
unterwerfen würde, unwahrschein-

lich. Doch genau das ist 
geschehen. 

„ S a d d a m  H u s s e i n 
war der einzige Führer, 
den der Iran fürchtete“, 
schrieb Herr Flurry in 
seinem Artikel von 2003. 

„Jetzt haben die USA ihn 
aus dem Weg geräumt. 
Aber hat Amerika den 
Willen oder die Kraft, 
d i e  K r i e g s b e u t e  z u 
bewachen? Die Prophe-
zeiung sagt, dass es das 
nicht tut.  Haben wir 
jetzt den Weg für den 
schiitischen Iran frei 

gemacht, um über den schiitischen Irak 
zu herrschen?“

Daniel 11, 40 prophezeit zwei Macht-
blöcke, die in der Endzeit aufeinan-
derprallen werden: einen „König des 
Nordens“ und einen „König des Südens“. 
Biblische und weltliche Geschichte zei-
gen, dass der König des Nordens eine ver-
einigte Gruppe europäischer Nationen 
ist. Den König des Südens identifiziert 
Herr Flurry seit Jahrzehnten als radikal-
islamistischen Block unter Führung des 
Iran. (Für weitere Informationen fordern 
Sie ein kostenloses Exemplar seiner  
Broschüre Der König des Südens an.)

Die Verse 42-43 zeigen, dass der Iran 
bei seinen Taten nicht allein sein wird. 
Die Posaune erwartet, dass Länder wie 
Ägypten, Libyen und Äthiopien unter 
die Herrschaft des Irans geraten.

Aber auch Europa wird nicht allein 
sein. In einer verwandten Prophezeiung 
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u POLEN VON SEITE 19in Psalm 83 werden mehrere Länder 
des Nahen Ostens genannt, die sich 
mit Europa verbünden werden. In den 
Versen 7-8 wird ein Konglomerat von 
Völkern aufgezählt, die Herr Flurry in 
Der König des Südens als die Vorfahren 
der Türkei, Saudi-Arabiens, Jorda-
niens, Syriens, des Libanons und der  
Palästinenser identifiziert.

Das Bündnis von Psalm  83  wird 
sich erst dann vollständig formieren, 
wenn Europa die iranische Bedrohung 
neutralisiert hat. Unter all den anderen 
erwähnten arabischen Staaten ist der 
Irak auffallend abwesend. Herr Flurry 
fragt in Der König des Südens: „Liegt 
das daran, dass diese Länder zu diesem 
Zeitpunkt bereits besiegt sind oder vom 
König des Nordens kontrolliert werden?“

Der Irak hätte seit 1994 viele andere 
Wege einschlagen können. Er hätte 
unter der totalitären Faust von Saddam 
Hussein oder einem handverlesenen 
N a c h f o l ge r  b l e i b e n  k ö n n e n .  D i e 

Europäischer Journalisten, Ralf Schnei-
der, sagte: „Es verheißt nichts Gutes, 
wenn eine neu gewählte Regierung in 
einem EU-Land versucht, Kritik zum 
Schweigen zu bringen.“ Die Übernahme 
von tvp gibt Tusk und seinen Verbün-
deten mehr Macht. Sie bringt auch eine 
der lautesten antideutschen Stimmen in 
Europa zum Schweigen. 

Am 20. Dezember verabschiedete der 
Sejm eine weitere Resolution, um die Kon-
trolle über den Nationalen Justizrat (njc) 
zu übernehmen. Die PiS hatte die Art und 
Weise geändert, wie Polen hochrangige 
Richter ernennt. Jetzt versuchen Tusk 
und seine Verbündeten, alle neuen 
Richter zu entlassen und vielleicht sogar 
alle Entscheidungen des Nationalen 
Justizrats rückgängig zu machen. Das 
polnische Verfassungsgericht und der 
Oberste Gerichtshof sind in ihrem Visier. 

Am selben Tag hat die EU einem neuen 
Pakt über Migration und Asyl zuge-
stimmt – einem Pakt, den die PiS blo-
ckiert hätte. Der Pakt sieht viel strengere 
Maßnahmen vor, um Migranten fernzu-
halten, als die EU bisher beschlossen hat. 
Er verlangt aber auch, dass Länder, die 
nicht von einer Migrationswelle betrof-
fen sind, entweder Zehntausende von 
ihnen aufnehmen oder hohe Entschädi-
gungssummen zahlen. Die Staats- und 
Regierungschefs der EU haben sich auch 
auf einen neuen Stabilitätspakt geeinigt. 
Es ist unwahrscheinlich, dass dieser 
die Finanzkrise in Europa verhindern 
kann, aber er ist ein weiteres Beispiel 
dafür, dass die deutschen Staats- und 
Regierungschefs schnell ihren Willen 
durchsetzen konnten, nachdem der 
polnische Widerstand beseitigt war. 

Das wiederbelebte Imperium
Polens PiS hat offensichtlich etwas 
e rk a n nt ,  wovo r  d i e  Po sa u n e  s e i t 
Jahren gewarnt hat: die Realität, dass 
Deutschland Europa beherrscht.

Im August 1950 prophezeite Herbert 
W. Armstrong, dass „die Welt fassungs-
los und verblüfft sein wird, wenn  
sie sieht, wie Deutschland plötzlich zu 
einer Macht aufsteigt, die Hitler nie 
erreicht hat – durch einen Zusammen-
schluss von 10 Nationen in Europa, 
darunter wahrscheinlich auch einige, die 
derzeit Marionetten Russlands sind, zu 
den gigantischen Vereinigten Staaten von 

Kapitulation erreicht werden, noch durch 
das Ignorieren von Warnzeichen und das 
Vertrauen in Ihre historischen Feinde.

Sehen Sie sich diese Verheißung Got-
tes in 3. Mose 26, 6-7 an: Wenn ihr mir 
gehorcht, sagt Er: „[W]ill [ich] Frieden 
geben in eurem Lande, dass ihr schlaft 
und euch niemand aufschrecke. Ich will 
die wilden Tiere aus eurem Lande weg-
schaffen, und kein Schwert soll durch 
euer Land gehen. Ihr sollt eure Feinde 
jagen, und sie sollen vor euch her dem 
Schwert verfallen.“ Das ist eine eiserne 
Garantie von Gott, wenn die Menschen 
Ihm gehorchen werden!

Selbst in der jüngeren Geschichte 
war der jüdische Staat ein absoluter 
Schrecken für jeden Feind, der versuchte, 
ihn zu zerstören. Heute ist die Situation 
genau umgekehrt. Was ist passiert? Nun, 
anstatt sich an Gott zu wenden, haben 
die Juden versucht, Friedenspakte zu 

schmieden. Laut der 
Bibel – sogar der eigenen 
Bibel der Juden, dem 
Alten Testament – ist das 
nicht der richtige Weg, 

u WUNDE VON SEITE 8

Jerusalem bedeutet „Stadt des Friedens“, doch in der Geschichte dieser Stadt 
gab es fast keinen Frieden. Aber es gibt eine sehr gute Nachricht. Erfahren Sie 
es in Ihrem kostenlosen Exemplar von Jerusalem in der Prophezeiung.

um mit einer solchen existenziellen Krise 
umzugehen.

Jeremia 8, 11 prophezeit eine Zeit, in 
der die Menschen sagen werden: Friede, 
Friede, wenn es keinen Frieden gibt. 
Warum kein Frieden? Die Lösung für 
diese Krise ist der Glaube an Gott – die 
Art und Weise, wie die Juden am Anfang 
ihre Nation wirklich gewonnen haben!

Gott kennt wirklich den Weg des 
Friedens. Lesen Sie die Prophezeiung 
in Jesaja 9, 5-6 über Jesus Christus, der 
in Herrlichkeit als „Friedefürst“ auf die 
Erde kommt! Dort heißt es: „[A]uf dass 
seine Herrschaft groß werde und des 
Friedens kein Ende auf dem Thron Davids 
und in seinem Königreich, dass er’s stärke 
und stütze durch Recht und Gerechtig-
keit von nun an bis in Ewigkeit. Solches 
wird tun der Eifer des Herrn Zebaoth.“ 
Gott ist eifrig dabei, dieser Welt Frieden 
zu bringen! Die „Zunahme seiner Regie-
rung und seines Friedens“ wird kein 
Ende nehmen! Sehr bald wird Er Seine 
Regierung auf der Erde errichten, mit Sitz 
in Jerusalem. Dann wird es dieser Welt 
nie wieder an Frieden fehlen! n

Vereinigten Staaten hätten langfristig 
im Irak bleiben können, wie sie es in 
Südkorea oder Westeuropa getan haben. 
Der Ölreichtum des Irak hätte ihn in ein 
wohlhabendes Land verwandeln können, 
das den Iran nicht braucht oder benötigt. 

Stattdessen ist der Irak an den Iran 
gefallen, genau wie Herr Flurry es 
vor fast 30 Jahren vorausgesagt hat.

Die Ausbreitung des Dschihadismus 
ist keine gute Nachricht. Aber der Fall 
des Irak an den Iran gibt einen Hoff-
nungsschimmer. Dieselbe Bibel, die den 
Untergang des Irak prophezeite, zeigt 
auch das Endergebnis des Zusammensto-
ßes von Daniel 11, 40. Daniel 12, 1-3 zeigt, 
dass dieser Lauf der Dinge mit der Rück-
kehr des Messias endet, um Krieg, Terro-
rismus und allen anderen sozialen Übeln 
ein Ende zu setzen. Dieser ultimative 

„Regimewechsel“ verspricht den Irakern 
und der ganzen Welt die wahre Freiheit, 
die ihnen so lange verwehrt wurde. Und 
sie wird bald kommen. n
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Zusammenschluss. Die Bibel sagt, dass 
diese Könige „Krieg führen“ werden 
(Vers 14).

Ist dies das Ende des polnischen Wider-
stands gegen Deutschland? Tatsächlich 
zeigt die biblische Prophezeiung, dass  
er vielleicht noch eine Rolle spielen wird.

Eine religiöse Macht
Viele führende Vertreter von Recht 
und Gerechtigkeit sind nach wie vor 
strikt  gegen Deutschland.  „Jahre 
später werden Hitlers Träume ohne die 
Anwendung von Gewalt [und] ohne den 
Widerstand der Polen wahr“, twitterte 
die Verfassungsrichterin und ehemalige 
Justizministerin Krystyna Pawłowicz.

M.P. Paweł Lisiecki twitterte: „Die 
Polen haben während des Zweiten Welt-
kriegs nicht gekämpft und sind nicht 
gestorben, damit deutsche Truppen 
wieder ‚dauerhaft‘ in unserem Land 
stationiert werden können.“

Tusks neue Regierungskoalition 
ist  erbittert zerstritten und wird 
möglicherweise nicht lange zusa-
mmenhalten, und Recht und Gere-
chtigkeit kontrolliert immer noch 
Polens Präsidentschaft.

Aber es gibt eine Kraft, die die deut-
sche Kontrolle über Polen erheblich 
erleichtern könnte.

Seit Jahren drängt Deutschland auf 
ein föderalisiertes Europa mit größerer 
Kontrolle über seine Mitgliedsstaaten. 
Der Fortschritt war zeitweise sehr lang-
sam. In der Klar&Wahr vom Januar 1979 
schrieb Herr Armstrong: „Die Nationen 
Europas streben nach einer Wieder-
vereinigung. Sie wünschen sich eine 
gemeinsame Währung, ein gemeinsa-
mes Militär und eine einheitliche Regie-
rung. Sie haben mit dem Gemeinsamen 
Markt [aus dem später die EU wurde] 
einen Anfang gemacht. Jetzt arbeiten 
sie auf eine gemeinsame Währung hin. 
Doch auf rein politischer Basis waren 
sie völlig unfähig, sich zu einigen. Es 
gibt nur einen Weg, wie dieses wieder-
auferstandene Heilige Römische Reich 
verwirklicht werden kann – durch die 
‚guten Dienste‘ des Vatikans, der Kirche 
und Staat wieder vereint, mit dem 
Vatikan an der Spitze und als Herrscher 
(Offenbarung 17, 1-5).“

Im Jahr darauf schrieb er,  dass 
die russische Militäraggression „der  
Auslöser dafür sein wird, dass sich die 

Europa. ... Bald werden die ‚Vereinigten 
Staaten von Europa‘ entstehen, mit 
Deutschland an ihrer Spitze“ (Klar&Wahr).

In seiner 1999 erschienenen Broschüre 
Deutschlands Eroberung der Balkan-
staaten schrieb Posaune-Chefredakteur 
Gerald Flurry: „Es wird nicht mehr lange 
dauern, bis Europa als das Heilige Römi-
sche Reich wiedervereinigt sein wird. Es 
wird von einem sehr selbstbewussten 
Deutschland angeführt werden.“ Weiter 
oben in der Broschüre schreibt er: „Der 
historische Plan der Europäischen Union 
war es, ein gefährliches Deutschland zu 
kontrollieren. Es ist aber offensichtlich, 
dass Deutschland die EU kontrolliert!“ 
Das mag umstritten gewesen sein, als es 
geschrieben wurde, aber heute erkennen 
viele Polen den Wahrheitsgehalt dieser 
Aussage nur allzu gut.

Schon 1945 warnte Herr Armstrong 
davor, dass Deutschland an der Spitze 
einer „Europäischen Union“ wieder 
auferstehen würde. Gleichzeitig warnte 
er davor, dass so viele deutsche Nazis 

„in den Untergrund“ gehen würden. 
Heute ist das eine bewiesene Tatsache. 
Historiker haben alle wichtigen Regie-
rungsstellen untersucht und festgestellt, 
dass sie mit zahlreichen Nazis besetzt 
waren. Foubert fügt die Presse und die 
Propaganda zu dieser Liste hinzu.

Herr Armstrong war den heutigen 
Nachrichten so weit voraus, weil er sich 
auf die biblische Prophezeiung verließ.

In Offenbarung 17, 8 wird ein Tier 
beschrieben, das symbolisch für eine 
große Weltmacht steht, es „ist gewesen 
und ist jetzt nicht und wird wieder 
aufsteigen“. Dieses Tier existiert, ver-
schwindet dann, um dann „aus dem 
Abgrund aufzusteigen“. Man könnte 
sagen, es kommt aus dem Nichts – aus 
dem „Untergrund“.

Das siebte und letzte Haupt dieses 
Reiches wird von 10 Königen beherrscht 
werden. „Der siebente Kopf mit seinen 
zehn Hörnern im 17. Kapitel ... erklärt, 
das letztmalig „aus dem Abgrund“ auf-
erstandene Imperium Romanum, und 
zwar in Gestalt eines europäischen 
Zehn-Staaten-Bundes, einer Art ‚Ver-
einigter Staaten von Europa‘ auf dem 
Gebiet des alten Römischen Reiches“, 
schrieb Herr Armstrong (Wer oder was 
ist das prophezeite Tier?).

Dieser Zusammenschluss von 10 
Königen ist eindeutig ein militärischer 

Staatsoberhäupter Europas mit dem 
Vatikan zusammenschließen, um ein 
‚vereintes Europa‘ zu bilden. Die Politiker 
können dies nicht allein tun. Nur mit der 
Zusammenarbeit des Papstes können sie 
es tun“ (Mitarbeiterbrief, 23. Januar 1980).

Die Partei Recht und Gerechtigkeit 
mag antideutsch sein, aber sie ist 
pro-katholisch. Eine päpstliche Unter-
stützung für den Verzicht auf mehr 
Souveränität, um Europa besser zu ver-
einen, könnte der Partei eine ganz neue 
Sicht auf das Projekt geben.

Die Partei Recht und Gerechtigkeit 
entspricht in wesentlichen Punkten der 
Zukunft, die die Bibel für Europa prophe-
zeit. Sie wird von katholischen religiösen 
Überzeugungen geleitet. Die Berichte 
aus Deutschland und dem Westen, dass 
sie von einem „starken Mann“ geführt 
wird, sind weitgehend wahr. Als diese 
Partei an der Macht war, war Jarosław 
Kaczyński der starke Mann Polens, auch 
wenn er kein gewähltes Amt innehatte.

Die Partei Recht und Gerechtig-
keit kann zurückkehren. Aber damit 
Deutschland dies zulässt, muss die 
Partei ihre Lektion lernen. Opposition 
gegen Deutschland wird nicht toleriert 
werden. n

gute Nachricht hin. Dieselbe Bibel, die 
diese spezielle Strategie mit diesem mäch-
tigen Wirbelsturm prophezeit, prophezeit 
auch im Detail, dass der Dritte Weltkrieg 
mit der glorreichen Rückkehr unseres 
Erlösers Jesus Christus enden wird!

„Wenn aber dieses anfängt zu gesche-
hen, dann seht auf und erhebt eure 
Häupter, weil sich eure Erlösung naht. ... 
Wenn ihr seht, dass dies alles geschieht, 
so wisst, dass das Reich Gottes nahe ist“ 
(Lukas 21, 28, 31).

D i e  A k t i v i tät e n  d e s  I r a n s  i m 
Roten Meer sind ein buchstäbliches 
Zeichen dafür, dass Jesus Christus 
bald zurückkehren wird! Dies ist eine 
der inspirierendsten Botschaften der 
Bibel. Was wir hier sehen, führt letztlich 
zum Übergang von der Herrschaft des 
Menschen über den Menschen zur 
Herrschaft Gottes über den Menschen! 
Und das ist nur noch ein paar Jahre 
entfernt. Während sich die Spannungen 
im Nahen Osten aufheizen, ist dies die 
Perspektive, die Sie sich nicht entgehen 
lassen dürfen. n

u ROTE MEER VON SEITE 4
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u BEOBACHTEN VON SEITE 13

Ein Freiherr, eine Kirche 
und ein Imperium ... 

warum sollten Sie sie 
beobachten?

Das alles erfahren Sie in unserer  
kostenlosen Broschüre Deutschland  

und das Heilige Römische Reich.

Die Prophezeiung zeigt, dass 
Deutschland bald von einem 

Mann regiert werden wird, der 
trügerischer und mächtiger  

ist als Adolf Hitler.

Wer redet denn so über die katho-
lische Kirche? Guttenberg weiß, dass 
es diese Kirche ist, die das Heilige 
Römische Reich führen wird. Nur der 
Vatikan kann dieses Reich vereinen. Ich 
glaube, Guttenberg steht kurz davor, 
ein sehr starkes Amt in dieser von der 
Kirche geführten politischen Macht zu 
bekommen. Und er ist gut befreundet 
mit Sebastian Kurz, dem ehemaligen 
österreichischen Bundeskanzler, der 
offen gesagt hat, dass die katholische 
Kirche seine Politik leitet. 

Die katholische Kirche befindet sich 
in Deutschland in der Krise. Skandale 
kommen ans Licht, und sie verliert 
Hunderttausende von Mitgliedern. In 
dieser großen Krise spielt Guttenberg 
ihren Fürsprecher und unterstützt die 
Kirche wie kein anderer. 

Die Prophezeiung in Daniel 11 über 
diesen zerstörerischen König betont 
seine trügerische Macht und seine 
Ränke (Verse 21-23, 32, 34). Guttenberg 
schmeichelt der katholischen Kirche, 
wie ich es noch nie von jemandem sei-
nes Formats gehört habe, und arbeitet 
daran, sie zu rehabilitieren und ihr 
Ansehen zu erhöhen.

Die Idee, Europa zu vereinen, ist 
nicht per se schlecht. Aber der Mann 
in diesen Prophezeiungen wird diese 
Union an sich reissen! Er wird nicht 
die besten Interessen der Menschen im 
Sinn haben: Sein Herz wird böse sein! 

Dieser leidenschaftliche, den Katho-
lizismus unterstützende Führer über 
ganz Europa könnte durchaus Karl-
Theodor zu Guttenberg sein. Er könnte 
Europa als Führer von Deutschland 
führen. Aber Herbert W. Armstrong 
war der Meinung, und ich bin es auch, 
dass es einen separaten Anführer 
Deutschlands geben wird und einen 
Mann, der über ihm steht und Deutsch-
land und den Rest der 10 Könige von 
Europa regiert. Wer auch immer das 
Oberhaupt dieser mächtigen, tödlichen, 
bestialischen Supermacht sein wird, 
die katholische Kirche wird weitgehend 
dafür verantwortlich sein, ihn an die 
Macht zu bringen und ihn zu führen.

Guttenberg und die Desinformation 
In der Posaune vom letzten Monat haben 
wir in unserem Artikel „Wer definiert 
die ‚Desinformation‘?“ untersucht, was 

Guttenberg denkt, anhand seiner Rolle 
als Vorstandsmitglied des Institute for 

Strategic Dialogue. 
Dieses Institut sagt, es kämpft gegen 

„Polarisierung, Extremismus und Desin-
formation weltweit“. Es definiert was 

„Rechtsextremismus“, „islamistischen 
Extremismus“, „Frauenextremismus“, 

„Islamophobie“,  „Antisemitismus“, 
„Misognynie“ und „Anti-LGBTQ“-An-
schauungen ist. Sie wird unteranderem 
von der US-Regierung finanziert, 
steht aber unter starkem deutschem 
Einfluss. Sehen Sie sich an, womit 
sich diese Organisation beschäftigt: 
Sie will Einfluss darauf nehmen, was 
Verlage, Fernsehsender und Technol-
ogieunternehmen verbreiten dürfen, 
insbesondere in Bezug auf die US-Wahl 
oder konservative Ansichten. Sie „prüft“ 

diese und bezeichnet sie als Fehlin-
formationen, Verschwörungen und 
Extremismus.

Wie die Zensoren in den amerikan-
ischen Technologieunternehmen und 
Regierungsbehörden will auch dieses 
Institut den Menschen vorschreiben, 
was gut und was schlecht ist. Solches 
Denken hat etwas Satanisches an sich: 
Dekrete darüber zu erlassen, was richtig 

und falsch, gut und böse ist. Und sie 
stellen routinemäßig die Wahrheit als 
Fehlinformation oder Desinformation 
dar – und schreckliche Übel als gut und 
verbieten Fragen oder Kritik.

Zensoren wie diese kontrollieren teil-
weise, was Sie denken. Das Institute for 
Strategic Dialogue ist Teil des YouTube 
Flagger-Programms, das entscheidet, 
was blockiert wird (YouTube hat unsere 
Trumpet Daily Show markiert). Die 
Kontrolle der Medien und der Technol-
ogie auf diese Weise ist mit erheblicher 
Macht verbunden, und sehen Sie, wie 
sie genutzt wird! Sexuelle Perver-
sionen schaden heute eindeutig vielen 
Menschen. Radikale Linke zerstören 
eindeutig Amerika. Amerikas Wahlen 
wurden eindeutig gestohlen. Aber die 
Direktoren von Organisationen wie 
dem Institute for Strategic Dialogue 
schränken diese Probleme nicht ein: 
Sie nutzen aktiv ihre Macht, um die 
Wahrheit über sie zu verbergen!

Guttenberg hat oft über die „Not-
w e n d i g ke i t  d e r  R e g u l i e r u n g  d e r 
Online-Sprache“ gesprochen. Das zeigt, 
wie er denkt. Er möchte derjenige sein, 
der reguliert, d.h. kontrolliert, was 
Menschen sagen dürfen. Und er will 
nicht, dass Menschen sagen, dass die 
globale Erwärmung oder der Klima-
wandel unwissenschaftlich sind oder 
dass Transsexuelle nicht das sind, was 
sie vorgeben zu sein. 

Guttenberg war leitender Berater 
der Europäischen Kommission für die 
globale Internetfreiheit. Er hat die All-
gemeine Datenschutzverordnung der 
Europäischen Union von 2019 gelobt, 
ein großer Schritt in Richtung europäi-
scher Kontrolle über das Internet. 
Das nachfolgende Gesetz über digitale 
Dienste, das vom Institute for Strategic 
Dialogue unterstützt wird, verbietet 

„Desinformation“, „Hassreden“ und alles, 
was als illegale Inhalte, Dienste oder 
Aktivitäten eingestuft wird. 

Die Fähigkeit, „Hass“ und „Desinfor-
mation“ online zu definieren und zum 
Schweigen zu bringen, ist eine enorme 
Macht! Wie ich in einem Artikel aus dem 
Jahr 2019 mit dem Titel „Deutschland 
übernimmt die Kontrolle über das Inter-
net“ geschrieben habe, tut Deutschland 
das, weil es die dortige Macht erkennt! 

Guttenberg hat sich schon seit vielen 
Jahren für die Vereinigten Staaten 
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interessiert. Als er jung war, verbrachte 
er mit Studienkollegen ein Jahr in den 
USA und besuchte Henry Kissinger, der 
ein Freund seines Großvaters und Unter-
stützer Deutschlands war. Guttenberg 
trat 2003 der gemeinnützigen Organisation 
American-German Young Leaders bei und 
war von 2006 bis 2022 Direktor des American 
Council on Germany. Wie bei den meisten 
Organisationen kann man das Wesen dieser 
Organisationen erkennen, wenn man sich 
die Sponsoren ansieht. Viele von ihnen sind 
Megakonzerne, die eine gewisse Vergangen-
heit mit den Nazis haben! Wenn Deutschland 
etwas Umstrittenes tut, vermitteln diese 
Räte und Denkfabriken und versuchen zu 
gestalten, was die Menschen herausfinden 
können, was sie davon halten und wie sie 
darauf reagieren.

Im Jahr  2011  musste Guttenberg aus 
dem deutschen Verteidigungsministe-
rium zurücktreten, weil entdeckt wurde, 
d a s s  e r  s e i n e  D o k t o r a r b e i t  au s  d e m 
Jahr 2007 plagiiert hatte – eine Form der 
Desinformation. Er zog in die USA und wurde 
als angesehener Staatsmann am Center for 
Strategic and International Studies (CSIS) 
mit Sitz in Washington, D.C., angestellt, um 
nach Wegen zu suchen, „die transatlantischen 
Beziehungen wiederzubeleben“.

Guttenberg ist extrem gut vernetzt. Er hat 
Verbindungen zu Axel Springer SE, einem 
riesigen Medienunternehmen in Deutschland, 
das Politico übernommen hat und, in den 
Worten seines Vorstandsvorsitzenden, 

„die USA zu unserem wichtigsten Markt 
ausbaut“. Politico hat mit dem Institute for 
Strategic Dialogue (Institut für strategischen 
D i a l og )  zu s a m m e n gea rb e i tet ,  u m  d i e 
Berichterstattung über die U.S. Wahl 2020 zu 
beeinflussen. 

Guttenberg ist an Organisationen betei-
ligt, die die Wahrheit über Themen wie 
die drakonische Reaktion der Regierung 
auf den Coronavirus und den Wahldieb-
stahl 2020 vertuschen. Er äußert offenen 
Hass auf Amerikas Freiheiten und auf den 
Führer, der versucht, diese Freiheiten zu 
schützen und dieses Land zu stärken. Ob 
die Menschen es erkennen oder nicht, diese 
Ansichten sind stark satanisch geprägt.

Sehr nah
Dieser Mann ist in der festen Position, 
das Heilige Römische Reich zu regieren. 
Daniel 8 und viele andere Prophezeiungen 
über Deutschland, den Vatikan, Israel,  
Großbritannien,  Amerika und andere 

Großmächte zeigen,  dass schreckliche  
Ereignisse auf der Erde bevorstehen!

Die Prophezeiung zeigt, dass Deutschland 
bald von einem Mann regiert werden wird, der 
noch trügerischer und mächtiger ist als Adolf 
Hitler. „Denn von dir ist gekommen, der Böses 
wider den Herrn plant und Ruchloses ersinnt“ 
(Nahum 1, 11). Dies ist ein Mann, der vom Bösen 
motiviert ist – tatsächlich vom Satan selbst!

Bald werden wir wissen,  wer dieser 
ve r s c h l a ge n e  u n d  r uc h l o s e  Kö n i g  i s t . 
Daniel 8, 23-24 prophezeit, dass dieser starke 
Führer sich erheben und furchterregende 
Macht einsetzen wird, um zu zerstören und 
zu töten. Die Kirche, mit der er sich ver-
bündet, hat mehr Menschen getötet als 
jede andere Kirche auf der Erde! Ihre 
Geschichte ist für jeden zugänglich, der sie 
studieren möchte.

Aber die Prophezeiung endet hier noch 
nicht. Sie enthüllt, dass dieser Mann, der 
von Satan so mächtig eingesetzt wird, um 
Wahrheit und Prinzipien, Völker, Nationen, 
eine Kirche und alles, was mit Gott zu tun hat, 
anzugreifen – bis hin zur Tötung von Millio-
nen – derselbe Mann ist, den Satan einsetzen 
wird, um Jesus Christus Selbst zu bekämpfen. 

„Und gegen das heilige Volk richtet sich sein 
Sinnen, und es wird ihm durch Betrug gelingen, 
und er wird überheblich werden, und unerwar-
tet wird er viele verderben und wird sich auf-
lehnen gegen den Fürsten aller Fürsten; 
aber er wird zerbrochen werden ohne 
Zutun von Menschenhand“ (Verse 24-25). 

Wer auch immer dieser europäische Führer 
ist, er wird viele zerstören – aber seine zer-
störerische Herrschaft wird enden. Sie wird 
bei der Wiederkehr des „Fürsten der Fürsten“, 
Jesus Christus, zerschlagen werden! Dieselbe 
Bibel, die so viele der Ereignisse voraussagt, 
die wir jetzt in Deutschland, Europa, Israel, 
den Vereinigten Staaten, Großbritannien 
und darüber hinaus erleben, prophezeit, dass 
Christus in großer Macht zurückkehren wird, 
um die Herrschaft über die Erde gewaltsam 
zu übernehmen und das Reich Gottes zu 
errichten, eine buchstäbliche Regierung, die 
das Heilige Römische Reich und jede andere 
Regierung der Menschen ablösen wird – eine 
Regierung, die nicht auf Ränke, Betrug oder 
dunkle Macht beruht, sondern auf der Wahr-
heit Gottes! In Jesaja 9, 6 heißt es: „[A]uf dass 
seine Herrschaft groß werde und des Frie-
dens kein Ende auf dem Thron Davids und in 
seinem Königreich, dass er’s stärke und stütze 
durch Recht und Gerechtigkeit von nun an 
bis in Ewigkeit. Solches wird tun der Eifer des 
Herrn Zebaoth.“ n



Das Fernsehprogramm Der Schlüssel Davids 
nutzt die biblische Endzeitprophetie, um 
Klarheit in Ihre Welt zu bringen. Jede Woche 
nutzt der Chefredakteur der Philadelphia 
Posaune, Gerald Flurry, die Bibel, um die 
verwirrendsten Probleme des Lebens zu  
lösen, die Nachrichten zu erklären und 
aufzuzeigen, wohin sich das Weltgeschehen 
entwickelt. Sie finden Antworten auf eine 
Vielzahl von Themen wie christliches Leben, 
Weltnachrichten, biblische Prophezeiungen  
und den Sinn des Lebens.

Besuchen Sie dieposaune.de/videos.
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